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Deutscher Heeresbericht .
lAbeudbericht .) '

MTB . Berlin . 2. April . Abends . (Amtlich .) Von dem
Schlachtfelde i» Frankreich nicht » Ne u e s.

s

Englische Gstersorgen.
(Von unserer Berliner Redaktion.)

D Berlin , 2. April . Grau verhängt , wie fett hundert Icchron
nicht, find der Hauptstadt unseres briÄfchen Reiches die Ostertage
vorübergegangen . Auch während des Weltkriegs hat Lrmoon totes

f est noch nicht unter so lassender Sor <i« oerlebt . Dreimal , in drei
riegsjahren , standen für England die Ostern im Zeichen der - off-

nungsvollen , angriffsbereiten Krästespannitiig . Zwar hat̂ e man
1915 gerade den schweren Mißerfolg in den Dardanellen erlebt , und
bangte 1916 um das bald darauf erfüllte Schicksal der Besatzung von
Kut-el°Amara . Zlber zur Zeit der ersten Kriegsostern stand für
alle , die an Kitchen»» glaubten , der eigentliche Beginn des Kne -

es"
, der Krieg des erster« starken britischen Land-Heeres bevor. Ein

^ ahr später war man sich der außerordentlichen. in Deut ,a>.and
hinreichend gewürdigten Rüstung bewußt , deren Kraft in der Com-
meschlacht erprobt werden sollte . 1917 war ein ungeheuer Angriff
gerüstet, Htndenburg hatte wett» Strecken französischen Boden« ge-
räumt ; Aich w ?ihr?iw die beatmiend« Zerjetzunq des russisî n ?>eere,
noch nicht so weit vorgeschritten war , das; ste dvn Mstmachten hatte
bedrohlich erscheinen müssen, während der uneinge>chramte U Boot-
kriea erst zflvei Monade dauerte , hatte man Amerika ja* Bund ? ?ge-
nofsen gewonnen Jedes Frühjahr , das dürfen wir heute Wgeoen ,
sah England stärker

' an Mannschaften, Kriegsgerat und Bundesge -
Nossen reiche und , jedesmal von neuem zu dem , wie es hoffen
mußte , entscheidenden Vorstoß bereit . m

Jetzt zum erstenmal « steht England in de ? Verteidlguwz . Statt
die eigene, in Wintermonaten gesammelte Kraft gegen einen Heeres-
bruckteil des deutschen Verteidigers zu führen , hat es selbst die ganze
Wucht des deutschen Stoßes aushalten - müssen . Zwei seiner Armee!
sind schwer geschlagen , 75 pOO Aiann (in elf Tagen so viel , wie in
mehr als dreieinhalb Kriegsjahrcn und auf den Kriegsschauplätzen
zweier Erdteile zusammengenommen) sind gefangen, Hunderttausende
tot oder kampfunfähig . Der größtenteils kamoflos erworbene Raum -
gewinn von 1917 und beträchtliches Land darüber hinaus ist verloren ,
statt Lille, Ostende und Brüssel sind Amiens , Eornpiegne und Paris
bedroht. Und was den Britenftolz vielleicht am tiefsten verwundet :
EnÄand hat in dem genieinsamen Kampf die Führung abgeben
müssen. Der Generalissimus der verbündeten Heere heißt Zech , und
die Rettung , wenn Rettung noch möglich ist, erwarten die Regierun -
gen von der Tapferkeit französischer Truppen.

Klanglos und sorgenvoll tönt es darum auS den Schallrichtern der
englischen öffentlichen Meinung . „ Wir haben, " schreiben die „ 5Eimc£ " ,
„einen schweren Schlag erlitten und wissen es " . Ein anderer Leit¬
artikel spricht von dem „ glatten Dnrchbruch " durch die englische Vertei -
digungslinie . Der Fall von Amiens wird gleichzeitig als ein durchaus
mögliches Ereignis und , wenn es dazu käme , als eins Katastrophe be¬
zeichnet^ Nach „ Dailt , Telegraph " ist „ die ganze Zivilisation "

, will
sagen , die ganze Weltherrschaft Endlands in Gefahr . In der „ Mor -
ning Post " schließlich wird Bonar Law verspottet , der noch am 7 . März
an eine deutsche Offensive nicht glauben wollte .

Erfolge auf entfernten Kriegsschauplätzen können England über
die seinen Kraftmittelpunkten drohende Gefahr nicht trösten . Man
weiß sehr gut und spricht es auS , daß diese Lichtpunkte den Nordfrank -
reich verdunkelnden Schatten nur noch vertiefen : und ruft — nach der
irischen Dienstpflicht . Gerade die Empfehlung dieses gefährlichen
Hilfsmittels aber zeigt , mehr a^Z unmittelbare Geständnisse , wie
verhängnisvoller Möglichkeiten man sich in London bewußt ist.

den Tonne um Tonne ersetzen Müssen, oder aber uns mit einer be-
stimmten Summe entschädigen . Von d$ n von uns besetzten
deutscheu Kolonien werden wir auch nicht einen
Ouadratyard zurückgeben , und wenn der Krieg noch 2(5
Zahre dauern wird , so werden wir ihn LS Jahre führen , bis wir voll-
ständig zufrieden gestellt sind . Unsere Freunde und Feinde sollen
wissen , daß wir jede Regierung , die eine andere Lösung planenwolle, absetzen wurden .

"

_ (Die rauhe Wirklichkeit der militärischen Ereignisse wird dieseTräum « und Wünsche nur allzuschnell ihres schimmernden Gewandes
entkleiden.)

Englische Friedensvers ci t« mlungen .
Sch. 23 t e n , 3. April . sPrivattel .) Die „Wiener Mittags -

zeitung " m - det aus Genf : Nach Loi donrr Meldunzen haben
am . Ostersonntag in England insgesamt S7 Ver -
s a m m l u n g c n ficr die baldige Herbeiführung
eines Berstänsigungsfriedens stattgefunden . In
London Waren 26 Versammlungen einberufen , (ß. K .)

Es beginnt z« tagen .
B?fO . Karlsruhe , 2 . April . Das Organ der FortschrittlichenVsli .̂ p2rtei in Baden , die Mannheimer „ Reue Badisch« Landesv?l-

fung"
, hat in zwei RrtiZeln die „KriegSKielpoMk" behandelt . Der

langen Dkl»e kurxer Sinn ist, dc.ß es mit dem „BsrftändWMlgsftieden "
nichts ist. Daß die Formel „keine Annexionen , keine Kriegoeutschädi -
MiiiZ

" auf dem Frieden im Osten paßt , wie die Faust aufs Auge , ist
nachgerade auch dem t 'ödesten deutlich geworden .

Roch vor wenigen Monaten hat man , auch im badischen Landtag ,
Feuer und Schwefel reMen lassen über die Annexienisten , diese
Kriegsvcrla ?Wrer und Kriegshetzer . Und heute muß man sehen, daß
so gut wie jedermann mit dem zufrieden ist , was uns der Friede im
Osten gebracht hat : Landgewinn in Form von Schutzstaaten , soviel
als di . schlimmsten Annexionisten verlangt hatten , und auch eine
kleine Kriegsentschädigung , wenn es auch nur die russischen Krön -
und ' Staatsgüter sind. So hat doch die klare , schlichte Vernunft über
den Phrasenschirall gesiegt , mit dem man dem deutschen Volke den
^Verständig ' -nzssrieden " ausreden und es damit um JL\n wohlver -
dieiwen uns gerechten Preis seiner Siege und seiner Opfer brinxenwoMe .

Vo«, allem hat beftÄend gewärkt die Kraft und Entschlossen -
heit . mit der nach dem Scheitern der ersten FriedeitsverhanMingendas deutsche Heer losgebrochen ist und uns den Frieden mit RufcIcnto erzwungen hat , den Frieden» den dann der Sieger „diktiert "
hat . Auch daß wir weise Maß halten können, haben wir dort ge-
zeigt, sonst stünden heute unsere Tvruppen in Petersburg und Mos -
kau : es hätte sie ja niemand im Ernst hindern körnten .Damit wendet sich aber der Blick nach Westen. Leuchtend steigtdie Hoffnung aus. daß die Taten , die dort unsere Heer leistet, unsden Frieden bringen werden und zwar einen Frieden , der in aller -
erster Linie für die Lebensnotwendigkeiten des deutschen Volkes
sorgt» und mcht für die unserer Feinde . Zu diesen aber gehört mitin allererster Linie eine Kriegsentschävigung, die uns die Last der
Krieassckiulden mindert , linter der unsere Zukunft zu ersticken droht .Die Bahn dafür ist beute offen. Geöffnet alber hat sie der Wahnwitzunserer Feind« — die hohnvokl den Frieden zurückgewiesen haben ,zu einer Zeit , al« sie chn noch billig haben konnten — und das
deutsche Schwert , das in diesen Tagen Taten vollbringt , llber denender Welt der Atem stillsteht. Damit bricht ein neuer Tag der ZVelt-
k-eMchje an und Wer dem würde stehen : Deutscher Gern, deutscherWille , deutsche Kraft !

J baden , wird erch uns etwas zukommen . Die Deutschen haben einen ! Die erfolgreiche deutsch « Fliezertiitigkeit .beträchtlichen Teil un' eres Ha.idclsschisfs - aumes vernichtet, sie wer- j Berlin . 2. April . Die Festung Boulogne wurde
von deutschen Flugzeuggcschwadcrn ausgiebig mit Bomben be,
legt . In der Gegend von Amiens brachte ein deutscher Jagd -
flieger fünf feindliche Fesselballone innerhalb zehn Minuten
brennend zum Absturz .

MTB . Verlin . 3 . April . (Nicht amatlich .) Dem Rittmeister
Freiherrn von Richthofen wurde von <5 . M . dem König für seine
besonderen Leistungen der Note Adlerorden dritter Klasse mit
Krone und Schwertern verliehen .

Kriegs - und Friedensziele .
Graf Andrasly Zum kommenden SB est frieden .

. = 2 . April . Die „Köln . Ztg .
" meldet von hier : Im gest.rigen^Leitaufsatz der Reuen Freien Presse behandelt Graf Undrajsqden (T̂ eocit im Osten und die Friedei 'sfrage im Westen. Er habeniemats d,e Ansicht vertreten , daß wir im Falle eines Sieges aufvie Ausnutzung der Erfolge verzichten, und daß der ungerechte An-greiser nicht den Schaden tragen solle . Denn er sei sich dessen be-™uBt gewesen , daß die Feinde im Falle ihres Sieges uns »eruich->en wurden . Auch die einfache Herstellung des früheren Zustandesweue nicht die Dauerhaftigkeit eines künftigen Friedens verbürgen ,da der Grundsatz des Status quo den größten aller Krieg« auch nichtverhütet habe. Ein Friede der Verständigung müsse die tatsächlichen

Machwerhältnisse derart zum Ausdruck bringen , daß er unsererStarke Rechnung trage und unsere gerechten Ansprüche befriedig«.a >>er nur das verlange , was im wirklich dauernden Interesse liegeund nicht mit dem Interesse Europas im Gegensatz stehe, mit ande-ren Worten : was leichter zu bew ĉhren als zu erwerben sei . Die
bisher geschlossenen Friedensverträge rechtfertigen diesen Stand -Punkt. Er wendet ihn daher auch aus den Frieden im Westen an,der vielleicht nicht mehr« veit sei. Es se* nicht ausgeschlossen , daßdie wunderbaren Siege der Deutschen in nicht allzu langer Zeit das^ Wjnte Ergebnis , den endgültigen Frieden bringen .

Englische Anmaßung .
WTB . Bern . «. April . (Nicht amtlich.) Die schweizerischen-olätt « veröffentlichen folgende aus London vom 31 . März datierte

uKeldunjj der Agence Havas . Der „GI o 6 e" hebt hervor , mandürfe mcht darauf bauen , daß Deutschland im Augenblick der Ver-
Handlungen sich gros -miitig erweisen werde . „Wir müssen"

, so schreibtba« Blatt , „ein Mindestmaß von Entschädigung zum Ausgleich fiirvi« von uns gebrachten Opfer verlangen . Nachdem wir zur Wieder -
Herstellung Belgiens , zur Herausgabe Elsaß-Lothringeus beigetragen

Die deutsche Offensive .
Feindliche Angriffs ab sichten vereitelt .
WTB . Berlin , 2. April . Am 1. April versuchte der Feind

zwischen Montdidier und der Matz wiederholt in dichten Mas -
sen zum Anoriff vorzugehen . Nechtzeitiy einsetzendes deursches
Vernichtungsfeuer hielt sein,? Infanterie kurz nach Verlassen
ihrer Ausgangsstellung nieder und zwang die auf der Strohe
vorfahrenden feindlichen Panzerwagen zu schleuniger Umkehr .
Ein gegen 7 Uhr abends wilsderholter feindlicher Angriff
wurde unter besonders starken Feindverlusten abgewiesen .

'

Deutsche Beschießung .
WTB . Verlin . 2. Äpr -il . Compiegn « , Soissons , sowie Unter -

künste in der dortigen Eegend wurden ausgiebig mit Bomben
belegt . Der Bahnhof von Compiegne selbst und die Bahn
Tlercnont —Amiens liegen dauernd unter schwerem deutschen
Sperrfeuer .
Die vorübergehende Ruhepause im Westen .

Sch. Berlin , 3. April . (Prioattcl .) Der „Lok .-Anz ."
schreibt : Der Stillstand nördlich der Somme er-
klärt sich daraus , dah der Feind dort noch über alte « n d
neu angelegte Stellungen verfügt . Der Angriff
bei A r r a s hat aber im vollen Mähe einen Erfolg bereits
erreicht , weil die Engländer dadurch von dem Haupt -
stostim Süden abgelockt wurden und Truppen dorthin
abzogeiu Die scheinbare Ruhepause im Kampfgebiet ist
nur vorübergehend , (g. K .)

Das ganze deutsche Volk mit seiner Arbeit«-

Die brennende Kathedrale von Royon .
WTB . Berlin , 2. April . (Nicht amtl .) Die Kathedrale

von Noyon , von den Franzosen in Brand geschossen , steht in
helle » Flammen . Nach der Zerstörung der Kathedrale von
St . Quentin und die in französischem Feuer dauernd zun eh-
mönde Beschädigung der Martinskirche in Laon wird nun auch
diese altehrwürdige Kirche ein Opfer französischer Granaten .

Die Beschietzung von Pari ».
WTB . » erlin . 3. April . (Nicht amtl .) In der Festung

Pari « herrscht infolge der fortgesetzten Beschietzung durch di»
weittragenden Geschütz» heillose Verwirrung , die einer Panit
gleichkommt . Die Bahnhöfe und die Transportanstalten wer -
den von Menschen gestürmt , die die Stadt verlassen wollen .
Die Regierung will und kann jedoch den Wünschen des Pub -
likums nicht entsprechen , da es an den nötigen Transport «
Mitteln fehlt .

WTB . Berlin , 8 . April . (Nicht amtl .) Die Norddeutsche
Allgemeine Zeitung schreibt : Nack) einer Meldung der Agence
Havas ist der schweizerische Legationsrat Ströhlin und seine
Gattin bei der Beschießung von Paris «ms Leben gekommen.
Wie wir hören , ist der kaiserliche gesandte in Bern beaustragt
worden , dem Bundesrate die herzliche Anteilnahme der kai -
serlichen Regierung zu diesem schweren Ungli ^ fall zum Aus -
druck zu bringen . Der unter so tragischen Umständen erfolgte
Tod des verdveitten Diplomaten und seiner Gemahlin wird
in ganz Deutschland aufrichtiges Bedauern hervorrufen .

Sch . Zürich , 3 - April . (Privattel .) Der „Magdeb . Z."
wird von hier gemeldet : Nach Mailänder Zeitungstelegram »
men aus Paris erließ der Militärgouverneur von
Paris einen Aufruf , wonach eine Gefahr für Paris
.nicht b e st e h t . Es ' wurden Prämien bis zu 4 0 0 0 0
Franken ausgesetzt sür denjenigen Flieger , der den
Standort des deutschen Ferngeschützes ermit «
telt und dadurch seine Niederkämpfung herbeiführt , (g . K.)

Auf der Gegenseite.
vom Bewegungskrieg .

o Basel , 2. April . (Privattel . ) Basler Blätter meldend
Westlich der Linie Albert -Montdidier dauert der Bewegung «»
krieg fort . Die Engländer werfen andauernd alles , was sie
nur aufbringen können , in der Richtung gegen Albert , da sie
den deutschen Stoß gegen Norden für besonder« gefährlich
halten , (g . K .)

o Zürich , 2. April . (Privattel . ) Die „Morgenztg .
" schreibt :

Bis zur Stunde ist noch kein Anzeichen für eine französisch«
amerikanische Ablenkungsoffensiv « vorhanden . Man traut
offenbar Htndenburg mcht , weder am der Aisne , noch in der
Champagne , noch an der Maas « und Moselfront : denn man
weih , daß er dort irgendwo gewaltige Reserve bereit hält , um
zu parieven oder vielleicht gar selber anzugreifen , (g . K . )

WTB . Paris , 1 . April . (Reuter .) Unterstaatssekretär
Abrami teilte in den Wandelgängen der Kammer mit , Foch
habe erklärt , es sei wegen Amiens nicht» mehr x» fürchten .
Er sei bereit , für Amiens zu bürgen .

Französische Warnungen vo » Opti « i » mu ».
Sch. Genf , 3. April . (Privattel .) Nach de« ^Wiener

Abendblatt " schreibt der „Matin " zensuriert , man müsse vor
einer Auffassung warnen , als ob di« deutsch »
Offensive in Frankreich vorüber sei . Beobach»
tungen hätten ergeben , daß jeder Tag neu » Angriff «
des Feindes im verstärkten Maße bringen könne. Die
strategische Lage sei jedenfalls noch immer unklar
und in der SLwebe . Auch der Pariser ;Ternp«" wanrt vo?
übereiltem Optimismus , lg . K. j

Zivildienstpflicht in Frankreich .
o Bern , 2 . April . ( Privattel .) Das „Tagbl .

" mdfoet von be¬
sonderer Seite aus Paris : Wogen der großen Offensive in der Pi -cardie oerfügt ein .neuer Regierungserlaß di« Einführung d«r Z!«
vildienstpflicht und deren Ausdehnung auch auf die Neutralen zumZwecke der Mehrung der landwirtschaftlichen ErzeuqanA Dienst.

*
ist die Kriegsanleihe,
für ihre Sicherheit .
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Deutschland und der Rrieg .
Aus der K olo ni alver « alt « ng .

WTB . Berlin . 2 . April . (Nicht amtlich.) Der Erst« Preßrefe»
rent der <>oloroialve ?mal : ung fett ihrer Erhebung zu einer selbständig
gen ReichÄbehörde . Regierungsrat von Sachs , ist . wie wir hören,
nach ILjähviger Tätigkeit an: 1 . Avril au -- diesem Referat aus««. .
schieden » nä> nutet gleichzeitiger Ernennung zum Geh. Regierung ?. -
rat vom Staatssekretär Dr . Solf als Referent in den inneren Be- '
reich der Schrchgebietverwaltung berufen worden . Das Preßrefe »
rat des Reichskoionialamtes hat der frühere Hauptscheiftleiter de?
„Deutsch -Ostafrika-Zeitung " Dr . Zintgraff übernommen.

Keine Verlegung des Patentamts
MTV . Berlin . 3 . April . (Nicht amtL ) Zur Frage , ob das

Pate ntamt nach München verlegt werden soll, schreibt die „Nordd.
Allgem. Zeitung " : „Gang abgesehen von dem Kostenpunkt und Vt
außerorÄ 'ntlichen Umwälzung , die eine solche Maßnahme in der »t'w
oaren Wirtschaft und den persönlichen Verhältnissen der zahlreichen,
bei dem Potsntamt ? beruflich tätigen Personen hervorrufen würde,
erscheint es aus sachlichen Gründen gebote-n, daß das Patentamt
seinen Eitz in Berlin beibehält . Die im Reichstage und im bayrischen
Landtaxe gegebene Anregung findet , wie wir hören , nicht den Beifall
der maßgeberden Reichsstellen. Eine Verlegung des Patentamtes
wird nicht in Frag « kommen .

Landesverrat und Spionengefahr .
WTB . Berlin , 2. April . (Nicht amtl .) Durch Urteil des außcr -

ordentlichen KrieMsgerichts in Bremen vom 2K . März wurde der
Schlosser Eerard Dunk in Bremen wegen vollendeten Landesverräte ?
zu ll Iahren Zuchthaus und 10 Jahren Ehrverlust verurteilt . Bunk
war durch einen Agenten eines berüchtigtem englischen Spionage -
bureaus in Holland zum Verrat an seinem eigenen Vaterlands ver -
führt worden . Das Motiv seiner Tat war lediglich Gewinnsucht.
Der Mittäter steht ebenfalls strenaer Bestrafung entgegen. Dieser
Vorfall beweist aufs neue , daß die feindliche Spionage nach wie vor
eifrig tätig ist und daß sie nicht ohne Erfolg arbeitet . Aeußerstes
Mißtrauen gegen alle Unbekannten , die in harmlos scheinender Weise
nach militärisch wichtigen Dingen fragen , ist erforderliche Sofortig «
Anzeige bei der Polizei oder militärischen Behörde bei jedem begrün¬
deten Verdacht der Spionage ist nicht nur eine moralische, sondern
auch Landespflicht eines jeden Deutschen . ^

Holland und der Krieg .
MTB . Haag. 2. April . (Nicht amtlich .) Der früher« Mmistet

für auswärtige Angelegenheiten H . de Beanfort ist gestern tat Alte»
von 73 Jahren gestorben.

pflichtig in diesem Sinne sind alle Männer von IS bis 50 Jahren.
In jedem Departement wird eine Kompagnie formiert , die von'

Offizieren befehligt und militärischer Disziplin unterworfen ist , wo¬
bei die Dienstpflichtigen jedoch Zivilisten bleiben . Den Landwirten
werden Abteilungen dieser Kompagnien zur Verfügung gestellt,
sg . K .)

Schwere englische Verluste .
WTB . Berlin , 2 . April . Fast sämtliche bisher in die große

Schlacht im Westen geworfenen Divisionen — es sind bereits über
<0 — , haben stark gemischte Verbände. Ohne Rücksicht auf Zugehörig-
fett zu Bataillonen , Brigaden usw . werden aus den Divisionsresten
eiligst Neuformationen zusammengestellt, zu deren Verstärkung bereits
Rekrutendepots und Arbeiterformationen herhalten mußten .
Die Erhöhung des englischen Dien st alters .

WTB . Amsterdam , 2. April . Wie ein hiesiges Blatt aus
London erfährt , teilt die „Times " mit , daß das Kabinett da-
von abgesehen habe , das Unterhaus vor dem 9. April zu-
sammenzurufen. Inzwischen wird die neue Kriegsdicnstbill
vorbereitet , die die Dienstaltersgrenze von 43 auf 50 Jahre
erhöht.

WTB . London, 2 . April . (Nicht amtl .) Nach einer Meldung
des „Nieuwe Rotterdanischen Courant " schreiben die „Times "

, daß
die Erhöhung des militärischen Dienstalters auf 50 Jahre sicher be-
vorstehe . Der Hauptvorteil , den die Regierung aus dieser Maßregel
ziehen werde, werde der sein , daß sie gegen die Befreiung d«r jüngeren
Männer schärfer werde vorgehen können .

Kein großes Vertrauen auf die amerika -
nifchen Truppen .

WTB . London , 1 . April . (Reuter . Amtlich ) . NlS Ergebnis des
MrinungSliuStausches zwischen dem englischen Premierminister und
Präsident Wilson , sowie der Erörterung zwischen dem Kriegssekretär
Baker , der vor einigen Tagen London besucht hat , dem Premierminister ,
Balfour und Lord Terbii und der Erörterungen in Frankreich , an de-
nen General Pershina und der ständige militärische Vertreter der
Vereinigten Staaten beim obersten KriegSrat , General Bliß , teilge¬
nommen haben , ist man zu wichtigen Entschließungen gekommen , kraft
deren starke Streitkräfte ausgebildeter Leute der amerikanischen Armee
zur Unterstützung der Alliierten in dem gegenwärtigen Kampfe ver -
wendet werden können . Die Regierung unseres großen Alliierten im
Westen wird während der kommenden gefährlichen Monate nicht nur
eine große Anzahl amerikanischer Bataillone nach Europa senden , son«
dern hat auch darein gewilligt , daß auch amerikanische Regimenter ,
welche nicht in amerikanischen Divisionen verwendet werden können ,
mit franz . u . engl . Truppenteilen zu Brigaden vereint werden können ,
solange die dringende Notwendigkeit dazu besteht . Auf diese Weise
können Truppen , die noch nicht genügend ausgebildet sind , um als
Divisionen und Armeekorps zu kämpfen , einen Teil von vollausgebil -
deten Divisionen bilden , solange bis sie ihre

'
Kriegsausbildung voll-

endet haben und General Pershing sie heranzuziehen wünscht zum
Ausbau einer amerikanischen Armee . Die Vorarbeiten fllr die lieber «
fUbrun « dieser hierfür in Betracht kommenden Streitkräfte werden
letzt vollendet .

Bei diesen ganzen Erörterungen habe Präsident Wilson daS
eifrigste Bestreben gezeigt , alles möglichste zu tun , . um den Alliierten
beizustehen , und nichts unterlassen , wodurch er hierzu beitragen
konnte . Obwohl diese Entschließung von wesentlicher Bedeutung für
die Aufrechterhaltung der Stärke der Alliierten in den nächsten Mona -
!en sein wird , wird sie doch keineswegs die Notwendigkeit weiterer
Masinalmicn siir die Aushebung frischer Truppen in der Heimat , auf
die bereits hingewiesen wurde , vermindern . Dieses wird gleich jetzt
erklärt weil der Premierminister der Ansicht ist, daß die Beharrlich -
keit, mit der die Vereinigten Staaten diese sofortige und in der Tat
unentbehrliche Beihilfe zum Siege der Sache der Alliierten gewährt
haben , rückhaltlos vom englischen Volke anerkannt werden sollte .

Protest g ^ en die kanadische Dienstpflicht .
WTB . Loiidon , 2 . April .sNicht amtl .) „Central News "

melden aus Quebec , dah die Protestbewegung gegen die mili -
tärische Dienstpflicht fortdauert . Die Bewegung , die sich auf
Quebec beschränkt , wird militärisch unterdriickt.

Die Neutralen .
Schweizer Urteile . * .

o Zürich, 2 . April . (Privattel .) Der ..Tagesanzeiger " schreibt :
Wenn es wirklich in der Absicht der deutschen Heeresleitung lag ,
die beinahe schon zu sagenhafter Berühmcheit gelangte Reservearmee
Foch einmal festzustellen und festzulegen , so ist ihr dies durch den
drohenden Borstdß auf Paris vollständig gelungen . 90fit ihrer bis¬
herigen fächerförmigen, ausstrahlenden Offensive hat die deutsche
Heeresleitung einmal innerhalb der Durchbruchstelle genügend Be»
wegungsraum geschaffen zur Fortsetzung der weiteren Angriffe und
dann hat sie die Reserven der Gegner dorthin gezogen , wo sie dies
wollte, um an anderer Stelle die Offensive ungefährdeter fortsetzen
zu können . Ob dies an der heutigen Schlachtfront oder in einem
neuen Abschnitt geschieht , läßt sich nicht voraussagen , (g . St )

o Bern , 2. April . ( Privattel .) Der '
militärische Mitarbeiter

des „Berner Tagvl .
" schreibt : Di? Engländer hätten besser daran

getan ,
' heute schon die ganze Flandernfront zu räumen und sich riick-

wärts besser an die Franzosen anzulehnen . Ein Napoleon hätte die-
sen einzig richtigen Ausweg aus der verfahrenen Lage gewählt und
damit ein größeres Uebel verhütet . Daß die Franzosen den Ernst
der Lag« nicht verkennen und ihnen «ine Ahnung aufdämmert , die
Engländer seien in der Truppenführung den Deutschen unterlegen ,
geht aus den beginnenden Kommandoverschiebungen hervor . , (g . K .)

o Bern . 2. April . (Privattel .) Das „Jntelligenzbl .
" meldet :

Die deutsch« Offensive hat nunmehr alles irgend verfügbare Reserve-
Material »er Franzosen und Engländer in ihren Bereich gezogen ,
ausgenommen einer strategischen Operationsarmee . welche sowohl zur

Deckung von Paris , als auch für besonder« Ueberraschungen auch
weithin bereit gehalten wird . (g . K.)

o Bern , 2. April . (Privattel .) Der militärische Mitarbeiter des
„Jntelligenzbl .

" schreibt : Es muß erkannt werden, daß sich die mi-
Manschen Dinge im Westen. . welche zu einer Entscheidung führen
sollen , erst im Änfanasstadium ihrer Entwicklung befinden. E ? stehen
demnach Monate härtesten Kampfes bevor, ehe sich feststellen läßt , ob
die Entwicklung sich einer zweifellos zwingenden Entscheidung
nähert . Diese Monate werden das härteste sein, was die Menschheit
je erlebt hat . (g . K.)

Grergniffe zur See .
— Haag , 2 . April . Reuter meldet aus London : Zwei irische

Fischerboote wurden am Samstag während des Fischeiis unerwartet
von einem deutschen Unterseeboot angegriffen - und versenkt . Fünf
Mann auf dem einen Fischerboot kamen ums Leben. Die Mann¬
schaft des anderen Bootes flüchtete auf eiivem kleinen Boot und
wurde später von einem englischen Patrouillenschiff aufgenommen. F .Z.

= Berlin , 2. April . Ueber die gestern gebrachte Nachricht
aus Christiania betreffend den Angriff auf einen Seleitzug
ist an amtlicher Stelle nichts bekannt.

Kiihnc Tat einer U - Bootsmannschaft .
WTB - Berlin , 2 . April . Zu der Reutelmeldung aus Athen be¬

treffend die Beschießung eines Hafenplatzes auf Thera ist zu melden:
Ein Unterseeboot versenkte am 26 . März vor Thera , einer Insel nörd-
lich von Kreta , einen verankert liegenden Segler . Das U -Boot setzte
Leute an Land und oersenkte zwei am Kat liegend« Segler mit
Sprengpatronen , außerdem wurde ein Hebekran von 10 bis 15 Tonnen
Tragfähigkeit von der Hafenmol« ins Wasser gestürzt. Die Bcvölke-
rung sah das Unterfeeboot zuerst als ein freundliches an , flüchtete
jedoch nach der Sprengung in die Berge . Nach Einschiffung der
Leute wurde das Unterseeboot von Land aus mit Maschinengewehren
beschossen . Nach zahlreichen unschädlichen Treffern am Bootskörper
tauchte das Unterseeboot. Die in der Reutermeldung genannten
zwei Toten müssen sonach, sofern sie ^überhaupt vorhanden , an Land
gewesen sein.

' -

Der Rrieg mit Italien .
o Bern , 2. April . (Privattel .) Der „Bund " meldet : Die

am Montello und Monte Erappa von britischen und fran -
zösischen Truppen besetzten Stellungen wurden non diesen ver-
lassen. Italienische Streitkräfte sind wieder in die englisch-
französischen Linien eingerückt, (g . K .)

Die Ereignisse in Griechenland .
WTB . Amsterdam , Z . April . (Nicht amtl .) Nach einem

hiesigen Blatt melden die „Times " aus Athen , dah das Kriegs «
gericht die beiden griechischen Offiziere Nad Coyulos und Ca-
lamaras sowie den Advokaten Kunopis zum Tode verurteilte .
Zwei andere Angeklagte erhielten 15 Jahre Zuchthaus .

Ans dem neuen Rußland.
Strahenkampf in Tammerfors .

WTB . Stockholm. 2. Apris . (Nicht amtl .) Nach den letzten
Nachrichten aus Finnland ist Tammerfors noch nicht genom-
men. Wie „Svenska Dagbladot " erfährt haben sich die wei .

hen Eardi, :en wegen besonders zähen Widerstandes der roten

Gardisten , beschlossen , die Stadt zu beschießen . Infolgedessen
gelang es ihnen , einen Teil von Tammerfors zu besetzen. Hier-
bei zeichnete sich besonders die schwedische Brigade aus , die

trotz starker Verluste in die von den Noten Gardisten besetzten
Kasernen eindrang . Der Strahenkampf innerhalb Tammer .

fors dauert weiter .

Aufstand der Armenier und Georgier .

WTB . Haag , 2 . April . Reuter meldet aus Petersburg : In der
Gegend von Batum . Kars und Ardaban ist ein blutiger Krieg aus-
gebrochen . Die Armenier und Georgier haben ein bedeutendes Heer
gebildet , um ihr Land gegen die Türken zu schützen, ^ das diese auf
Grund des Vertrages von Brest -Litowsks besetzen wollen . Georgisch«
Truppen bemächtigten sich verschiedener russisch«, Kriegsschiffe. ( F .Z .)

Ruhland und die Entente .

Ech. R o t t e r d a m , 3. April . (Privattel .) „Daily Mail -

meldet aus Petersburg : Die Konsuln der Entente »

m «ichte fordern die aus Rußland abgereisten Staat »«

augehörigen zur Rückkehr in ^ das russische
Staats ge biet aus. lg . K.)

ver griebenzschluh mit Rumänien.
WTB . Bukarest , 2 . April . (Nicht amtlich .) Ministerpräfl -

dent Marghiloman . und der Minister des Aeuheren Arion find

nach Iassy abgereist.
WTB . Berlin , 2 . April . (Nicht amtlich .) Staatssekretär

von KLHlmann ist aus Bukarest heute hier eingetroffen .

Person « lnachrichte«
au# dem Bereiche des 14. Slr « e»to»p«. •

Befördert : Zentner (Karlsruhe ) , Vizefeldw. im Leib-Gren .-R .
Nr . 109, zum Leutn . d. Landw . -Jnf . 1 . Aufgeb. K zum Leutn . d. Reserve
Vizefeldw. Kurzenbergsr (Karlsruhe ) d . Pioniere ; zum Hauptmann :
Kirsch . Oblt . d . Sandra , a . D (Lörrach) , zuletzt Lt . d . Land«v .-Znf.
1. Aufgeb. : zu Fähnrichen : die Unteroffiziere o. Langsdorfs, ». Beck
im Leib- Eren .-R . Nr . 109, Kroner , Kreuze, im Znf .-R . Nr . 114 '

zum Hauptmann : Oblt . d . Res . Brandt d . Inf .-Regts . Nr . 17 (Frei ,
bürg ) , früher im Regt ., jetzt bei d . Flugzeugmeisrerei ;zu Leutnant »
der Reserve : die Vizefeldrvebel Wehinger (Freiburg ) , Ulmer (Karls¬
ruhe) . Wahrer (Karlsruhe ) : zu Leutnants t>. Res . der Feldart . : d .<

.Vizewachtmeister: B «rn «uer (Freiburg ) . Schenk (Karlsruhe ) ' zum
Hauptmann : die Oblts . - Feder d . Res. a. D ., zuletzt von d . Res. d.
!vc !dart .-Regts . Nr . 14 (Düsseldorf) , früher Lt . in diesem Regt . : Fuch»
(Karlsruhe ) , Vizewachim. , zum Lt . d . Res. d . Feldart . ; Hockenhnmer.
Vizefeldw. ( Mannheim ) , zum Lt . d . Landw .-Pioniere 2. Aufgeb. :
zum Lt . d. Res . : Vizefeldw. Stütze! ( Pforzheim ) im Ins . -R . Nr . 30,
d . g«n . Regts . : Bog«,-schütz, Haser, Zaeger (Stockach) . Staudt (Karls -
ruhe ) , Vizefeldw., zu Lts . d . Res . d . Inf .. Zahn (Mannheim ) , Viz«.
wachtm., zum Lt. d . Res . d. Feldart .. Eichhorn (Karlsruhe ) , Viz«»
wachtm . , zum Lt . d . Landw .-Feldart . 1 . Aüfgeb. : Böhme ( Pforzheim ) ,
Stäuble (Karlsruhe ) . Sammet (Mannheim ) , Vizewach«meist«r , zu
Lts . d . Res. d. Feldart . ; zum Lt . d . Res . : Vizefeldw. Schmi« (Alfred)

lin ) , zum Rittm . ; zum Lt . d . Landw .-Jnf . 1 . Ausgeb. : Vizefeldwebel
Bittler (Heidelberg) im Jirf .-Regt . Nr . 70.

Schusterlnsel, Z . April >ni»'Hcn« 6 Uhr 0,98 m ( 2 . April 0 .85 » )
/ tehl . 3 . April morgen ? 6 Mir 1,96 m ( 2 . April 1 .9 <J
Maiau , 8 , April morzens 6 Uhr 3,48 m (2 . April 3,48 « )
HNanuAeim , 3 . Avril morgen « 6 Uhr 2,48 m (2. April 2.48 » )

_ fnstitßi Focht , Karlsruhe , RgMfc
[ Gegründet 1874 vom Herrn Oberleut . A . FechL Aeltestes lnati - |

tut Badens mit Ha ! l>Jahreskursen . Seit <>rttntl
fies Inst . best . gee «>n 2000 Schüler ihre Bx &men . Sät Kriegs - ,
beginn b?st ISO Priiflinife und zwar : 2 Abitur, II Oberprimaner ,

' 39 Prlm . 32 Fähnriche , 6 Oberssk ., 78 Ein | 9hr . •"
und 12 Untersek . Anfr . jeden . Prosp . gratis .

Knaben >
Pensionat « oetdescduleOBenbadi

a. m
Realklassen , verbunden mit vorrckule , erteilt Elnsdhrtgenzeagnli .

Theater , Kunst und Wissenschaft .
:= Badischer Kunstverein Karlsruhe. Reu zuqeganffen Werke

von : Otto Hans Beier , Karlsruhe : Prof . H . Eichfell , t , Mannheim :
E. Graefer , Stuttgart ; A . Lemmer. Karlsruhe ; Prof . Ed . von Kac-
ziony. Budapest : H . Overlach . Karlsruhe: Prof . P . von Ravenstein,
Karlsruhej ^ N . Schmitt , Karlsruhe : Prof . H . von Volkmann . Karls -
ruhe : D . Wohlgemuth , Weierhof: ferner : Ausstellung der Kiinstler-
vereinigung „Freie Gruppe " mit Werken von : (5 . Broel . H . Keuth .
H . I . Koenia . Prof . H . Reifferscheid, I . Teichmann. F . T . Wimmer .

: ) ( : Heivelberg, 2. April . Die Witwe des vor langen Jahren
in Aurich verstorbenen Philosophen Aoenarius, Frau Maria Ave-
nariu», ist hier als 7verin gestorben . Die Verstorbene war eine Enke-
lin Gottfried Sempers und ist bis zu ihrem Lebensende mit großem
Anteile allen Neuerscheinungen auf geistigem Gebiete gefolgt. Ihr
Schwager ist der bekannte Herausgeber des „Kunstworts" , Ferdinand
Avenariu» .

Neue Wege Ii» den AuRea hoNegobler Msiicr .
Von Dr. Sickinger (Mannheim) .

Es gibt zwei Möglichkeiten des Schulaufstiegs , um tüchtigen
Kräften aus den unteren Volksschichten die höhere Bildung zugäng-
lich zu machen . Einmal Ueberfiihrung in « ine der bestehenden Bah -
nen des höheren Schulwesens, sei es durch unmittelbaren Eintritt
aus der Volksschule in die unterste Klaffe der höheren ^Schule, sei es
durch Uebertritt in eine höhere Klaffenstufe nach vorausgegangener
besonderer Vorbereitung in einer sogen . Uebergangsklasse der Volks-
schule, bezw . der gehobenen Abteilung der Volksschule (z. B . in
Mannheim ) . Die zweite Möglichkeit ist die unmittelbar « Weiterfiih-
rung tüchttger Volksschüler bis zur Hochschulreife mit des Aufbaues

I «ines neuen Zweiges der höheren Schul« auf den VolZsfchullehr-
gang selbst . Die Stadt Berlin hat sich zwecks Förderung
hochbegabter Knaben zur zweiten Möglichkeit entschloffen ; sie konnte
es tun , weil in der Millionenstadt ( über 300 Volkschulen) die zu
einer ausreichenden Besetzung von Klaffen erforderliche Schlllerzahl
vorhanden ist . Oktober 1917 eröffnete die Berliner Schulverwal -
tung einerseits einen auj 6 Jahr « sich erstreckenden realgymnasialen

'
Weg, von dem sich nach 2 Jahren êin gymnasialer Zweig absondert,
andererseits einen auf drei Fahre sich erstreckenden Realschullehr-
gang . Im ersten Jahr der «rstzenannten Schulform beginnt das
Lateinische , im zweiten das Französische , im dritten das Englische ,
bezw . das Griechische und für die Schüler des gymnasialen Zweiges
im vierten Schuljahr wahlfrei noch Englisch oder Hebräisch . Die un»
terste Klaffe hat 30 , die übrigen haben 32 Wochenstunden . Dazu
kommen verbindlich je 3 Stunden Turnen und ein Spielnachmittag
(vorbildlich für alle unser« Schulen !) , ferner 2 Stunden Ehorgesang
für alle Klaffen, falls Veranlagung zu Gesang vorhanden ist . Kein
Zweifel . Solchen Anforderungen ist nur hervorragenide Tüchttgkeit ge-
wachsen . In der Tat wurde bestimmt, dah solche allein für die Auf»
nähme entscheidend sein soll« . Die Auswahl der Schüler aus
dem vollendeten siebenten Volksschuljahr trifft die städtische
Schuldeputaticm auf Eingab « der Eltern nach Vorschlag der
Volksschulrektoren und der Begutachtung durch den Schularzt .
Bei nachgewiesener Bedürftigkeit werden Fveischule und freie
Lernmittel gewährt , dazu bei besonderer Würdigung vom zwei-
wie Stipendien für den späteren Besuch der Hochschule.

Allein nicht bloß die Organisation und Ausstattung der Schulbahn
für die Tüchtigen hat .die Reichshauptstadt einen neuem Weg beschrit¬
ten , sondern auch in der Art der Auswahl der Tüchtigen selbst . DaM
zwangen die vorliegenden Umstände: übergroße Zahl der gemeldeten
Schüler und Fehlen eines zuverläffigen Maßstabes , die Allerbesten
herauszufinden : denn die Z«ugniffe wiesen fast vurchwez — es soll - ,
ten ja auch nur die besten Schüler vorgeschlagen werden — sowohl
für Führung als auch für Kenntniffe die ersten Zensuren auf . Den
Ausweg aus diesen Schwierigkeiten hat unsere Heeresverwaltung ge-
wiesen . Um aus d«r Maffe der Anwärter des Kraftfahr » und des
Flugwesens die geeignetsten Leute herauszufinden , läßt sie die An-
wärter auf die von jenen Dienstzweigen besonders geforderten sseli-
schen Eigenschaften auf experimentellem Wege durch Vertreter der
angewandten Psychologie untersuchen. Das Verfahren hat sich vor-
züglich bewährt .

Diesem Beispiel folgend, hat die Berliner Schulverwaltung 2
erfahrene und erprMe Berusspsychologen mit der Auswahl von j«

35 Knaben für die beiden neuen Schulformen beauftragt . Dies« un»
tersuchten in planmäßiger Weis« die Hauptfunktionen d«» intellek-
wellen Kräftekomplexes: Anschauung»- und Beobachtungsfähigkeit ,
Aufmerksamkeit und Konzentration , Gedächtnis und Begriffsfähig -
keit , Koinbination und Urteilsletswng . Sie stellten hierzu Aufgaben ,
in denen sich die genannten Fähigkeiten in hervorstechender Weis«
betättgen müssen . Zur Erprobung der Kombinationsfähigkeit bei.
spielsweise wurden 3 Begriffe genannt , zwischen denen mehrere Mög-
lichkeiten des Zusammenhangs bestanden. Diese sollten möglichst
vollständig aufgezählt werden . Es wurden u . a . gegeben: Spiel —
Tränew —Freude . Ein Kind brachte hier vier verschieden « Lösungen
bei : einmal faßte es das Spiel als Spiel eines Kindes mit der
Puppe , dann als Kartenspiel «ines Erwachsenen, dann als Ppiel
einer Kapelle , endlich als Theaterfyiel — und jedesmal waren auch
die Gründe zu Tränen und Freud« andere . Die Leistungen der Kin.
der , die doch alle als hochbegabt bezeichnet waren , zeigten die weit,
gehendsten Unterschiede , so daß die für die Auslese unbedingt erfor.
derliche Rangreih « sich gewissermaßen von selbst erzab . Für alles
weitere sei auf das nicht bloß für Schulmann« und Eltern , fondern
auch für Behörden , Politiker , Volkswirtschaftler höchst anregend«
Buch verwiesen : „Die Berliner Begabtenfchul«n. ihre Organisation
und di« experimentellen Methoden der Schüleranswahl " von Moede»
Piorkowski -Wolff (Langensalza . H . Beyer u . Söhn «) . Von besonde -
rem Interesse ist das Nachwort, in dem der Schöpfer der Berliner .
Begabt «nschulen , Stadtschulrat Dr . Reimann , mitteilt , daß die Rang -

reihe Wr von den Psychologen ausgewählten Schüler durch die Un»
terichtserfolge in den zurückgelegten ersten 10 Schulwochen in hohem
May « als zutreffend erwiesen worden ist.

Uermifchtes .
WTB . tkrli «, 2 . April . (Nicht amtl .) M « der

meldet, hat der Kaiser u . a . den Bischof der evangelischen Landeskirch«
Augsburger Konfession in den Sicbenbiirgischen Landesteilen Ungarns ,
Dr . Teutjch in Herrmannstadt , den Roten Adlerorden 2. Klasse mit
Stern «« verliehen . i



CTr , 158 » WfffenWtt « . « m « - « , w » 8, mi Davksch - Press - . feite 3 ,

iiöSVcbdt
-

DieArbett gibt unserem Leben
v - feineu wahre » Wert . Durch

ftuchtbar- Arbett wollen w !r Güter schaffen
für uu«» aber anch zum Nutzen der Allge¬
meinheit . Die Arbeit des ganzen Volkes
soll derwirtschaftlichen Macht dienen, unser
Wissen mehren , nnierer Kultur Fortschritte
bringen. Sie muh aber auch dem Schutze
dieser Güter ttenen , die sie selbst geschafft
und wird dazu höchste Kräfte enthalten.
Das hatuns dieser Krieg offenbart. Arbeit
ohne Ende verlangte er von uns ; geistige,
wissenschaftliche und praktische Arbeit
zeitigtenTriumphe unseres Könnens. Diese
ungeheure Arbeit konnte nur geleistet
werden zu dem gemeinsamenhohenZiel, der
Erhaltung uuferesVaterlandes . Alit einem
neuen Glanzwerk wird das deutsche Volk
mit der 8. Kriegs - Anleihe die Arbeit
seiner wirtschaftlichen Kraft krönen .

Baöische Ctzrsnik .
: : Karlsruhe . 2 . April . Zn der . .Badischen Schulzeikmg " wird

der Vorschlag gemacht , dah die Äbiwrienten des Lehrerseminars II

sich an dem Tage , an dem sie vor 40 Zahren die 1.ehreroudungs -

anstalt erfolgreich verließen , auf einige Stunden an einem geerg»
neten Platze , in Karlsruhe, in Baden oder in Freiburg, treffen sollten .

Wössingen ( 31 . Durlach ) . 2 . April . In der Nacht auf 1 . April
wurden dem Landwirt Karl Koppelsröder ein ZV- jahnger S ier uild
ein« sjährige Kuh im Gesamtwert von 2500 <M. aus dem Tt . u «w »
wendet . Untersuchung ist eingeleitet. lu . . . . r. nimn » uA

= Mannheim , 3. April , fein schwerer NaubmorSKriuch

ist am Osterscnntag vormittag hier unternommen worden. Ein
5-tjühriger lediger Schneider von Ludwigshafen wurde von
einem unbekannten, dem Cchifserstcmd angehörenden Manne
unter dein Vorgeben, er wolle im Nähfaden verkaufen, in den
Neckaraucr Wald gelockt . Dort gab der Unbekannte auf den
Schneider - wer scharfe Nevolverschiisie ab , die den Überfallenen
leicht verletzten. Der Täter entöam . — Im Rangierbahnhof
wurde der 28jährige verheiratete Eisendreher Karl Kuhn von
hier beim Ueoerschreiten der Gleise von einer Lokomotive er«
sagt und so schwer verletzt , daß er starb-. — Im Neckarauer
Wald erschbß sich ein 4Ljähriger Bäckerbursche . — Zu dem Mord
an der Frau Kremer wird noch berichtet, daß ihr unter dem
Verdacht der Tat verhafteter Ehemann sehr schlecht beleumun»
det ist.

v> Er hat unter anderem eine 13jährige Zuchthausstrafe
wegen Körperverletzung mit nachgefolgtem Tod verbüßt.

B. Heidelberg, 1 . April . Im großen Saale des neuen Kollegien»
Hauses hatte heute abend die hiesige Ortsgruppe der Deutschen Bater-
landopartci eine Vaterländische Feie» zum Gedächtnis des Schöpfers
der deutschen Einheit veranstaltet . Nach einer kurzen eindrucksvollen
Ansprache von Geh . Rat von Duhn hielt Prof . Dr . Böhtlingk - Karls -
ruhe die Festrede über das Thema : „Bismarck und der gegenwärtig «
Krieg ". Der Redner hob hervor , dag erst der Weltkrieg uns die
ganze Tragweite der Taten Bismarcks erkennen lieh ; er gab ein um -
fassendes Bild von Bismarcks genialem Wirken und zeigt«, daß wir
in Bismarcks Seist kämpfen müssen, daß auch der Fried« ein Bis »
marck-Friede sein muß : ein . Friede der Stecht , den uns nur das
deutsche Schwert erringen kann. Vaterländische Lieder rahmt«« die
Feier ein .

X Osterburken , Z . April . Auf der hiesigen Station wurde ein
Lebensmittelhamsterer aus Berlin festgenommen . Man fand bei ihm
über 300 Eier , mehrere Pfund Butter und Speck, Schinken , Kuchen ,
Brot u . a . m . Er hatte in der Gegend von Krosseicholzheim , von wo
er gebürtig ist, die Lebensmittel angeblich für «in Kasino in Berlin
zusammengekauft . Für die 64 Pfund Schinken und $ Pfund Speck
soll er den Betrag von 800 M bezahlt haben . Nack? dem „^ eidelb .
Tgbl . ^ benutzte er zu seinen Hamsterfahrten eine Militärfahrkar ' e,

£ Lörrach, 3 . April . Wie der „Oberland. Bote" berichtet , wurde
» 5» SBodjeoj) r Ostern auf Kommerzienrat Ballq ein Mordanschlaa
« bei Schopfheim verübt . Glücklicherweise ingaen die aus
Kommerzienrat Bally , der sich auf dem Anstand befand , abgegebenen
, wei Schlisse fehl . Der Täter ist entkommen .
. .tt> E >ottmadingen , 3 . April. Die an der Mühlenstraße bei Schafs-
Hausen «Schweiz ) gelegenegroße große Mühle von Rudolf -

durch Feuer vollständig zerstört worden . Da die maschinellen Ein-
richtungen der Mühle vor einigen Jahren eriieuert worden waren ,
belöuft sich bei mutmaßliche Schaden auf mehrere hunderttausend

Kreisversammlung.
*= Karlsruhe , 2. April . Die Tagesordnung für die Kreisver -

sammlung des Kreises Karlsruhe am IS. April lautet : I . Wahl des
Vorsitzen̂ ««, eines Stellvertreters und zweier Schriftführer . II . Be-
richte des Kreisausfchusseg über die nachstehend bezeichneten Gegvn -
stände : 1. Allgemeiner Bericht . 2. Bericht Neubaukosden an Kreis-
straßen ^

8 . Bericht Unterchaltung der Kreisstraßen . 4 . Bericht gesetz¬
liche Armenpflege de« Kreises als Landarmenverliand , S . Bericht
Hauptausbesserung und Neuherstelluna von Kreisu êgen ß . Bericht :
Unterhaltung der Kveiswsge , 7 Bericht Kreispflegeanstalt Hub . 8 .
Bericht Erziehung der Aimer .?inb »i , 9. Bericht Beihilfen zu operati¬
ven Kuren uiid Heilstättenlbehandlung . 10. Bericht Verpflegung ar-
mer Augenkranker . 11. Bericht Verpflegung nichtvollsinniger und
krüppelhafter Kinoer , 12. Bericht Forderung des Krankenpstegewe -
kns in den Landgemeinden , 13. Bericht Kreisfürsorgefchwester . 14 .
Bericht Kreiswanderlehrer , 15. Bericht Förderung der Viehzucht
aus Kreismitteln , 1«?. Bericht Förderung der Obstbäumzucht . 17. Be -
richt KveigKaumwarte , 18. Bericht Versicherung gegen Hagelschaden ,
lg . Bericht Förderung des Handwerks , 20 . Bericht Handarbeitsleh¬
rerinnen . Arbeitsschule Hau .shaltungsnnterricht . 21 . Bericht Rech-
nungsergebnisse des Jahres 1917 und Voranschlag für 1918 . 22. Dar -
stellung des Vermögens und der Schulden des Kreises . III . Prüfung
und Verbeschsidung der Nechitu der Kreiskasse für 1317 und Wahl
der Rechnungsprüsungskommissioii . IV . Prüfuna und Dcrbescheidung
der Rechnung der Kreispslegeanstalt Hub für 1910 . V . Wahl zweier
Vertreter der bei der EebäudeversicherungsansdM versicherten Ee -
bäudebesitzer und zweier Ersatzmänner .

Aus der Mestdenz.
Karlsruhe , den S . April,

i Seine Köingiiche Hoheit der Eratzherzog nahm im Lause des
gestrigen Tages den Vortrag des Geheimen Legationsrats Dr . Se »b
entgegen . _ , ^— svjähriges PfarMibiläuiu . Gestern konnte Kirchenrat v .
Brückner sein Svjähriges Pfarrjubiläum feiern . Kirchenrat Brückner,
ein geborener Petersburger war lange Jahre Geistlicher der Süd-
stadtPfarrei und lebt scrt 12 Jahren hier im Ruheftend . Trotz seiner
86 Jähre erfreut er sich noch geistiger und körperlicher Rüstigkeit .

I» 11f̂ Ai J1f. - ^ C! « Î t!irti . O 1T». rrt t M»*V*

uns
heit viermal sÄ' ie^ . sagt . . . . . . ™
Buch : „ Der Weg zum Reichtum "

. Der Grundfehler des Menschen ist
die Trägbeit : denn sie untergräbt in vielerlei Formen unser Wohlseiir ,
unsere Existenz . Wir Deutsche sind ein arbeitsames Bolk, da» sich durch
rastlose Ä r b e i t zu Wohlstand emporgearbeitet hat , den unsere Feinde
uns neiden . Aber wir find oft trug « und lau gewesen in der Erfül »
l' i ' ig unserer Staatsbürger - Pflichten . und diese Trägbeij ist unS fefiort
teuer zu stehen gekommen . Wenn wir jetzt träge sind in der Werbe -
arbeit für die Kriegsanleihe , wenn wir nicht mitarbeiten , das; wir die
8. Geldschlacht gewinnen , dann kostet unS diese unsere Trägheit und
Torheit sehr viel ; denn dann wird unS der Endsieg entrissen : und als
Besiegte würden wir Steuern zu zahlen haben , über die mit Recht zu
klagen , wir alle Ursache hätten .

=r, Drucksachen nach Rumänien . Zur Versendung aus Deutsch¬
land nach dem besetzen Gebiete Rumäniens sind fortan auch geschäft¬
liche Drucksachen bis zum Gewicht von 500 Gramm und Warenproben
bis zum Gewicht von 350 Gramm zugelassen . Gebühren : Di « Sätze
des Weltpostvereins . Die früher veröffentlichten Vorschriften über
den Landespostverkehr mit dem besetzten Gebiete Rumänien » finden
sinngemäß Anwendung .

iS! Ein Deutsch-Rumänischer Flüchtlingsausschuh soll durch Ber-
mittlung des „Verbandes zur Wahrung dÄkscher Interessen in Ru -
mänien , E . V ., Berlin E . 2 , Burgstraße 20, ins Leben gerufen wer -
den . Sämtliche früher in Rumänien ansässigen und durch den Krieg
zur Rückkehr nach Deutschland veranlagten öd«r neuerdings au« den
Jnterniertenlagern in der Moldau befreiten Personen ^ insbesondere
solche kaufmännischen Berufes, werden gebeten , fich mit ver aenamrten
Schutzvereinigung in Verbindung zu setzen . Kosten entstehen ihnen
dadurch nicht. Der Zusammenschlug bezweckt lediglich «ine mSUlichst
nachdrückliche geschlossene Vertretung der gemeinsamen Interessen
gegenüber der rumänischen Regierung wie mich im Verkehr mit ein-
schlügigen deutschen Stellen .

= Ersatz für beschädigte Darlehnskassenscheine . Von zuständiger
Stelle wird darauf hingewiesen , daß zur Ersatzleistung für beschädigte
oder beschmutzte Darlehnskassenscheine nicht die Reichoschuldenver .
waltung , sondern die Hauptverwaltung der Darlehnskassen in Berlin
E . 13 allein berechtigt ist. Derartige Anträge sind daher , nicht am
wenigsten im Interesse der schleunigen Ersatzgewährung , an die ge>
nannte Hauptverwaltung der Darlehnskassvn zu richten .

-- Konzert von Tonta-Graebener. Auf das heut« Mittwoch ,
abend im Eintrachtssaal stattfindend« Konzert von Frau von Tonta-
Eroebener zugunsten der Kinderkrippen unter dem Protektorat der
Erzherzogin Luise , soll hiermit nochmails hingewiesen werden . Frau
von Eonta ist als Kind unserer Stadt uns auch im Konzertsaal keine
Fremde . Nachdem sie in letzter Zeit in Erfurt. Weimar, Oldenburg ,
Naumburg und Gelsenkirchen zu Kriegswichlfahrtszivecken gesungen
und stets viel Lob und Anerkennung fand , wird sie gewiß auch ihrer
Karlsruher Zuhörerschaft einen genußreichen Abend schenken .

O Kaffee Bauer . Die verstärkte Haustapelle , unter Leitung der
Konzertmeisterin Toni Grauer , veranstaltet heute abend 8 Uhr ein
Sonderkonzert . Besonders bemerkt sei noch , daß das Lokal jetzt wieder
täglich bis 11 Uhr abends geöffnet ist. iSiehe Anzeige ) .

□ Das Residenz-Theater ( Waföftraf ;«) zeigt am Mittwoch . Don-
nerstag und Freitag einen auserlesenen und reichhaltigen Spiel -
plan u . a . „Die Tragödie auf Schloß ' Rottersheim "

, Schauspiel in
4 Akten dargestellt von ersten Wiener Künstlern : „Der karierte Re -
genmantel "

. Lustspiel in 3 Akten von Max Mack mit Eugen Burg ,

I Rosa Felsegg . Eihel Orff und Beni Mciitant in den Hauptrollen .~ — „ Der deutsche Vormarsch in Livla ?id " ist eine interessante Aus -
gab« des Bild - und Filinamts Berlin . Auf vielseitigen Wunsch
bringt die Direktion des Residenz - Theaters nochmals „Erwschene
Augen ." , die Tragödie eines blinden Kindes in 4 Akten mit Carola
Tolle und Carl d« Vogt in den Hauptrollen . — Ab kommenden
Samstag findet der 2 . Film der Karl Hans Heiland Serie hier seine
Erstaufführung , derselbe betitelt sich „Im Reiche der Flammen "

Schauspiel in 4 Akten mit Ellen Richter . Ernst Ludwi » Carl Araeit
Lo Holl und Carl Heil» Heiland in den Hauptrollen .

X Luxeu »! - Lichtspiele «Lu -Lis . Das neue Programm ab heut «
bis einschl . Freitaa bringt die bekannte Künstlerin Rosa Porten in
ihrem neuesten Film „Fräulein Jnlchen "

, ein Lustspiel in 3 Akten. '

„DaS Edelfrnulein ", ist ein 4aktiges Drama , dessen Handlung sich wäh.
rend der napoleonischen Kriege in einem deutschen Kleinstaat ereigr »et»
mit Mady Christians und Erich Kaiser - Titz als Hauptdarfteller .

Am 26 . März 1918 ist eine Bekanntmachung Nr . M . 8/1 . rt .
K .N .A . in Kraft getreten , durch welche die ^Beschlagnahme , Enteignung
und Meldepflicht von Einrichtungsgegenständen aus Kupfer , Kupfer -
legierungen , Nickel . Nickellegierungen . Aluminium und Zinn verfügt
wird . Die Beschlagnahme und Enteignung erstreckt sich auf beweg»
liche und eingebaute Gegenstände mannigfaltigster Art in Häusern »
Wohn - und Geschäftsräumen , an Beförderungsmitteln und dergl . ; die
betroffenen Gegenstände sind im 8 8 der Bekanntmachuna namentlich
aufgeführt .

Das Eigentum an den der Enteignung unterworfenen Gegenstand
den gebt auf Grund der Bekanntinacaung ohne besondere Benachrich -
tigung der betroffenen Personen auf den ReichSmilitärfiSkuS über .

Beschlaanabmt sind außer den namentlich aufgeführten Gegen¬
ständen auch alle übrigen gebrauchten und ungebrauchten Zinngegen -
stände , ohne Rücksicht auf Beschaffenheit und tatsächliche^ Verwendung ,
einschließlich Ziergeaenständen aller Art , Kunstaeaenständen , Schern»
und Sammlungsstücken . Die Enteignung erstreckt sich jedoch nur ans
die namentlich aufgeführten Gegenstände .

Die Bekanntmachung enthält verschiedene AuSnobmebestimmun <
gen von der Beschlagnahme und Enteignung . Unter diesen Au »«
nahmebestimmungen ist besonder ? hervorznheoen , daß Gegenstände
die zur gewerbsmäßigen Veräußerung oder Verarbeitung bestimmt
sind , nur unter die Beschlagnahme ^ nicht aber unter die Enteignimg
fallen , und daß solche enteigneten Gegenstände , für welche durch einen
von der Landeszentralbehörde anerkannten Sachverständigen ein be-
sonderer wissenschaftlicher , künstlerischer oder kunstgewerblicher Wert
festgestellt wird , auf Antrag von der Enteignung befreit werden
können .
^ De ? weiteren werden durch die Bekanntmachung di« Beschaffung
von Ersatzstücken für gewisse unentbehrliche Gegenstände und der
Ausbau solcher Gegenstände , die vom Besitzer selbst nicht zur Abliefe -
rung freiaemc «ht werden können , geregelt . Endlich werden die Ueber -
nabmepreise für die enteigneten Gegenstände festgesetzt und die bis -
berigen Preisbestimmungen aufgrund früherer MetallmobilmachungS -
Bekanntmachungen vereinfacht und zusammengefaßt .

Der Wortlaut der Bekanntmachung ist bei den Bürgermeister¬
ämtern , Polizeibehörden und bei den kommunal «« Metallscnnmelstel »
len einzusehen .

Auszug «nls den Stand ? sbK «?seru
* Eheschließungen . M . März : Josef ketter von Schwarzach, Land«
Wirt hier , mit Mina Gräßlin von Hauingen ; Friedrich Tlioma von
Wenkheim , Küfer hier , mit Ida Braun von Ulm ; Bernhard Singer
von Stuttgart , Kaufmann in Stuttgart , mit Elisabeths Hofmann von
Kaiserslautern . — 30 . März : Paul Götz von hier , Justizaktuar hier ,
mit Elisabeth Lang von Straß bürg ; Gg . Ziefle von Pfalzgrafenweiler ,
Schreiner allda , mit Pauline Leopold von Calw ; Valentin Kutterer
von Karlsrube - Daxlanden , Handsckmbmacher hier , mit Frieda Groß
von Karlsruhe - Rintheim ; August Fischer von KarlSruhe - Rintheim .
Eisendreher in Karlsruhe -Rintheim , mit Anna Sattler von Karlsriihe -
Rintheim : Ferdinand Brenzinger von hier , Kaufmann in Mülhausen
i. Els ., mit Pauline Kull von hier ; Karl Brandner von Bayreuth ,
Schlosser hier , mit Susanna Klevenz von Wiesloch ; Walter Hochhäu -
ser von hier . Kaufmann hier , mit Maria Gieser von hier . — 2. April :
Friedrich Sckäf von Neippern , Kaufmann hier , mit Elsa Spöck von
Rußbeim ; Willi Jäger von hier , Photograph hier , mit Emilie Herzog
von Neustadt a . H . ; Arnold Dälimlow von ZitterpeuningShagen . Un»
teroffizier hier , mit Frieda Schulz von Kassel ; Karl Geife » von Trier ,
Kaufmann hier , mit Justina Stemmle Witwe , geb . Götzmann , von hier .

Geburten . 27. März : Paul , Vater Max Christian Gerhardt ,
Buchhalter ; Else , V . Wild . Burt , Fabrikarbeiter . — 28 . März : Lina
Anna , V. Wilhelm Lutz , Fabrikarbeiter . — 29 . März : Eugen , V . Max
Hartmann . Maurer .

Todesfälle . 27. März : Frieda , alt 3 Jahre , Vater Emil Grimm ,
Mechaniker . — 28 . März : Karoline Zimmermann , alt 78 Jahre , Witw «
von Robert Zimmermann , Kunswereinsdiener ; Gustav , alt 4 Jahre ,V . Gustav Maier , Landwirt ; Joh . BUche , Dicnstknecht , ledig , alt 44
Jahre ; Hildegard , alt 2 Jahre , V . Eugen Schneider , Sattler und Ta -
pezier ; ElsaTchmuck alt 24 Jahre , Fabrikarbeiterin , ledig ; Johann
Linus Keller , Oberstationskontrolleur , Ebemann , alt 51 Jahre . — 29.
März : Mathilde Seitz , alt 79 Jahre , Ehefrau von ProtosiuS Seitz ,
Weichenwärter a . D . ; Johann Sprenger Fabrikarbeiter , Ehemann , alt

Jahre ; Christine Leist , alt 68 Jahre , Ehefrau von Karl Leist ,
Schuhmachermeister ; Friedrich Schweickliard , Geh . Oberforstrat a.
Ehemann , alt 75 Jahre ; Stefan , alt 2 Jahre , V. t Gottfried Rößler ,
Bierführer ; Wilhelmine Becker, alt 56 Jahre , Ehefrau von Eduard
Becker, Küfer . — 30. März : Anton Moraller , Privatier , ledig , glt 71
Jahre ; Karl Ahrle . Schreiner , Ehemann , alt 68 Jahre ; Ludwig , alt
13 Jabre , V . -f Wilhelm Übrig . Taglöhner ; Frieda Eichelhardt , alt
40 Jahre , Ehefrau von Heinrich Eichelhardt , Malermeister ; Ludwin
Franz August Hölzer . Bankbeamter , alt 17 Jahre ; Anton Meinharb ,
Korbmacher . Witwer , alt 80 Jahre . — 31 . März : .Karl Schwab , Spedi .
tionsarbeiter , Witwer , alt 55 Jahre ; Rosalie Gardö . alt 73 Jahr «,Witwe von August Garde , Kaufmann ; Karl Ludwig Pfeifer , Lackier»
meisten Ehemann , alt 44 Jahre . — 1 . April : Karl Ktipferle . Bäcker,
gesch . Ehemann , alt 48 Jahre : Johann Erbacher , Maschinenarbeiter .
Ehemann , alt 64 Jahre . — L .> April : Katharina Weiler , alt 73 Jahre ,Witwe von Josef Weiler , Ziegeleiarbeiter : Adelheid Müntz , alt 80
Jahre , Witwe von Karl Müntz , Privatmann .

BeerdigungSzeit und Trauerbaus erwachsener Verstorbene«.
Mittwoch , 3 . April . 2 Ubr : Karl Ktipferle . Bäcker. Markgrafenftr . 80.— M3 Uhr : Karl Pfeifer , Lackiermeister , Rudolfstr . 18.

Die Verhaftung des Herrn Dassel.
Roman von Friedrich Hey.

( 24. Fortsetzung .)
Es dauerte ziemlich lange , bis die Wirtin , die obendrein

noch Straßentoillette machen mußte, mit einem Auto vom Stet -
Bahnhof angetutet kam. Die Elektrische mochte Frau

Dassel nämlich nicht benutzen . Erstens mal wuhte sie hier oben
un Norden mit den Linien nicht Bescheid, und zweitens wäre
ne in ihrer gegenwärtigen Stimmung gar nicht fähig gewesen ,

unter die Masse anderer Menschen zn begeben . Dann ,^ lttens , war ste da« vornehme Alleinsahren nun einmal
gewöhnt .

»Landgericht Moabit ! So rasch wte möglich !" rief ste
Lenker zu.
„Schön !" meinte dieser und sauste in polizeiwidriger Ee-

chwindigkeit nach Alt -Moabit vor das Portal des berühmten
^ nminalgerichts . In größter Eile bezahlte sie die Fahrt und
l» eg di« Stufen zum Tore der mächtigen, dreiflügeligen , türm -

zinnengekrönten Burg des Rechtes empor . Hastig wollte
■ v !* Offnen , aber sie war fest verschlossen. Sie eilte

^ der hinab , trat auf den Platz zurück und warf einen angst-
ltch -prü senden Blick auf die Fensterfront . Alles dunkel! Nun ,
vielleicht gehen die Fenster des Untersuchungsrichters auf den
^>?s hinaus . Drinnen war der ja ganz gewiß. Also eilte sie
wieder zum Portale . Dort entdeckte sie eine elektrische Klingel
ÜT- T

U
, ^ ut schrillte der Ton durch einen weiten Treppenslur ," cht? rührte sich . Erst als ste dreimal andauernd geläutet

^atte , vernahm sie einen schlürfenden Gang , ein Türhüter^ schien .
JOt » ist den« lo«?-

„Ich möchte zum Herrn Untersuchungsrichter, Untersu-
chungsrichter am Landgericht 2 .

"
Da der Portier eine elegante Dame vor stch stehen sah,

konnte es ihm nicht einfallen , über nächtliche Ruhestörung oder
lllk zu schimpfen.

„Hier ist kein Untersuchungsrichter, meine Dame" ,
brummte der aus dem Schlafe geklingelte Hüter . „Der Unter -
svchungsrichter vom Landgericht 2, nicht wahr , zwei ?"

„Jawohl !"
„Das ist Turmstraße 89.

"

„Ach — du — lieber ©Ott ! — Wo ist denn das ?"

„Gleich hier links um die Ecke herum , wieder links die
nächste Seitenstraße — kein« drei Minuten ."

„Ich danke !"

„Guten Abend !" Und das Portal schloß stch wieder.
Frau Dassel jagte wie eine Verfolgte den angegebenen

Weg. Da stand sie vor dem schönen Neubau des Landgerichts
und seiner reich geschnitzten Pforte , geziert in der Türmitte
mit der Wage der Gerechtigkeit . Wieder alles verschlossen
und dunkel ! Das imposante Treppenhaus erschimmerte nur
dämmrig von dem Außenlichte, das durch die bunten Glasfenster
schwach hineinleuchtete. Wieder eine elektrische Glocke zur
Rechten , wieder mehrmaliges Läuten und Warten , bis der
Pförtner erschien.

„Ich muß zum Herrn Untorsnchlmgsrichter am 2. Land-
gericht "

Der Mann gähnt« entsetzlich und ftug wie noch halb im
Traume :

„Zu wem wollen Sie ?"
„Zum Herrn Untersuchungsrichter!"
Der Pförtner knipst« plötzlich auf den Knopf einer siek-

trischen Taschenlaterne und leuchtete Frau Dassel direkt ins Ge-
stch . Es kam ja mitunter vor, daß Geisteskranke . . .

Aber die Dame machte , trotz ihrer Aufregung , einen ganz
geordneten Eindruck . Er brummelte also ebenso verwundert
wie verdöst :

«Jetzt ist doch keine Amtszeit mehr !"
„Das weiß ich. Aber ich will zum Herrn Untersuchung»-

richter !"
„So . Wie soll er denn heißen?" Die Taschenlaterne be¬

strahlte sie abermals »
'

„Das weiß ich nicht , ich habe den Namen vergeffen, aber
es ist ein Herr Untersuchungsrichter oben tätig , der eine eilige
Sache behandelt . Ich bin Frau Dassel . . . Ein Schutzmann
hat uns dag gesagt .

"
„Was soll er denn gesagt haben ?"
„Nun , daß der Untersuchungsrichter zur Nachtzeit noch

oben ist . Es handelt sich um eine Angelegenheit, die meinen
Mann betrist .

"
„Nee , meine beste Dame, da muß eine Verwechslung bd

sein . Oben ist keiner mehr im Gericht, es ist alles zu oben.
Sie irren sich wohl und meinen das Polizeipräsidium ?"

„Nein , Moabit , Kgl . Landgericht 2 .
"

„Jawohl , das stimmt, das ist hier ! Aber 'ne Untersuchung
ist nicht , die Herren sind alle weggegangen, schon gegen 4 Uhr.
Da müssen Sie sich wohl geirrt haben , das stimmt nicht !"

Frau Klara 'war wie versteinert .
„Stimmt nicht ? Aber mein Gott , der Schutzmann hat tg

doch klar und deutlich gesagt, mein Mann ist herbestellt.-
Der Portier schüttelte den Kopf.
„Ein Schutzmann ?^ Wissen Sie denn die Nummer ?"

„Nein , er war in Zivil , aber er hatte eine Legitimation !"
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Kaffee Odeon
Donnerstag , den 4 . April ,

abends 8 l u Uhrs

Grolles liSte -Konzert
mit doppelt verstärkter Kapelle
unter Leitung dos Herrn Kappler . 3712

ilimlgeltWe MWe
muuerfißFfltangsnande

R WWW mW midi! i Hm
findet statt : 3671

am Donnerstag , de » 4 . April , abend » S—6 Uhr .
in , neuen St . VinzentiuSkrankenhau ». Südendstr . SO.

Vadischer Frauenverein Abt . VI.

Israelit . Gemeinde .
dme von S in

der israel . Ge »Die Neuamfuabm .
gionsschule lhei»r . Unterrichtsanstalt ,
meinde findet am 7 . April . von li — 13 Ufer vorm ..
im Gemeindelokal . Herrenstr . 14 , statt . Ter Unter¬
richt beginnt am 14. April . Der Jugendgottesdienst
nimmt seinen Anfang « in Samstag , den 13 . April .

Karlsruhe , den 2. April 1918 .
' 8676 .2. 1

Dr. Appel , Stadtrabbiner .

EintrachtsasS
Unter dem Allerhöchsten Protektorat Ihrer
KrI . Höh . der GroBherzogln Lnlse v . Baden

Mittwoch , den 3 . April 1919 ,
Mr " ! * abends ' isS Uhr,

KONZERT
zugunsten des Bad . Frauenvereins Abi . II

( Krippen ) .
Cläre von Confn - Graobener , Gesang,

Lene Hesse , Violine,
Am Flügel : Richard Wetz .

Blilthnerflügel von Herrn Hoflieferant Schweisgut.
Eintrittskarten zu Mir . 4 .— . 9 .— , 2 .— u . I — sind
zuhaben in der Hof- IS »« TT| aai *} Kaiserstr . 159
musikal ;enhandlung * * ■ «
an der Abendkasse .

Tel . 638 , und
3719

Kaffee Sauer .
Heute Mittwoch 8 älhr abds . :

der verstärkten Kapelle .
Leitung :

Konrertmeisterin Tont Grauer .

Programm :
1 . Klar zum Gelecht, Marsch . . . Blankenburg
2. Donausagen , Walzer Fncik.

y 3. Ouvertüre zu Figaros Hochzeit . Mozart.
4 . Rokoko-Serenade . . . . Meyar-HeUmund.
5. Romanze Rubinstein .

Solo fflr Cello : Herr Jagaiski .
6 . Fantasie a. d. Oper „ Troubadur " Verdi.

Pause .
7. Ouvertüre z . Oper „Aietsandro

Stradella " Flotow ,
8. Ungarische Tänze , No. 5 u . 6 . Brahma .
9. Chinesische StraSenparade . . Siede.

10. Potpourri aus der Operette „Die
CzardesfQrstin * Kaiman .

11 . Frflhlinosstimmen, Walzer . . . Strauß .
12 . SchluOmarsch.

Luxeum Lichtspiele
Telephon 3935 .
umwimmnnnwiiii

%
Kaiserstraße 168.
mimtiniiiimminiiiimiHNimminn »»"!

Snr 3 Tage !

Rosa Porten
in ihrem neuesten Film

Fräulein Julchen .
Lustspiel in 3 Akten.

Mady Cluristians
urid

EricJi KsiSser - Tilas
in

Das Edelfräulein .
Drama in 4 Akten . 8717

Letzte Vorstellung abends von 9— 11 Uhr.

S ekmmtmmhnng .

Da ? diesjährige Ab. und Zuschreiben der Ein -
kommen - und der Vermi >genssteuer wird von Don -
nerStag , den 4. April bis SamStag , den 27. April
1918. vormittags von 9 bis 12 Uhr . in den Dienst ,
räumen des Steuerkommissärs , Kreuzstraße 13, hier ,
vorgenommen werden .

In dieser Frist müssen die Einkommen - und die
Vermögensstetdererklärungen abgegeben werden .
Wer Hilfspersonen in anderer Weise als lediglich in
seinem Haui 'halt oder beim Betrieb der Landwirt -
schaft gesen Entgeld beschäftigt , hat das hierfür vor -
geschriebene Verzeichnis auszufüllen und bis zum
Beginn obiger Frist beim Grotzh . Steuerkouuuissär
einzureichen .

Die hierzu erforderlichen .Lordrucke sind , sofern
sie nicht zugestellt wurden , beim Mrohh . St ? " erkom-
missär abzuholen . Wer die ihm -obliegenden Steuer -
erklärunaen ' und Anmeldungen der Hilfspersonen
nicht rechtzeitig oder wahrheitswidrig erstattet , macht
sich strafbar .

Zur näheren Belehrung werden die Steuerpflich¬
tigen auf die an der Ortsverkündigungstafrl ange -
sch ' agene und im Amtsverkündigungsblatt veröffent -
lichte Bekanntmachung verwiesen . 3727

Karlsruhe , den 21 . März 1913.
De « Borsitzende des Schatzungsrats .

Karioffel -Uhgabe.
Haushaltungen, vi« nur bis 20. Mai 191b

mit Kartoffeln versorgt sind , können für die
Zeit bis 8. Juli 1918
eine weitere Kopfmenge von 39 Pfund

erhalten.
Diese Kartoffeln sind im Hofe des -Kar -

tosfel -Amts , Kaisor -Allee 11 (Gaswerk ) , ab-
Mholen , Zufuhr ins Haus ist nicht möglich
Der Preis beträgt 8 Mark für den

— Zentner.
Haushaltungen, die hiervon Gebrauch

machen wollen, haben dies
alsbald schriftlich

unter Angabe des Namens, des Standes , der
Wohnung , der Köpftahl «nd der Bäcker -
Nummer dem Kartoffelamt, Kaiser -Allee 11
anzuzeigen . 3687

Die Bestellungen werden in der Reihen-
folge des Eingangs berücksichtigt und die Haus -
Haltungen von dem Zeitpunkt der Abholung
der Kartoffeln durch Postkarte verständigt . Der
Preis ist bei der Empfangnahmezu entrichten .

Karlsruhe , den 21 . März 1918.
Städt . Kartoffel-Amt.

Gaskoks
StiiS - « . Ruhkoks

berechne« wir vo« 1. April
VS . I » a« bis a«f weiteres

den Zentner zu
2*50 Jt ab Werk.
Karlsruhe , den 80 . ®?<wj 1918.

StSdt. Gas. , Wasser- und
ElektriMts . Ämi . ^

Verein ehemalig . kl

Prinz Karl - DrMtr
Karlsruhe .

V
Mittwoch abend &xl, Uhr

Zusammenkunft
im GastkanS zu de «
„Drei Königen " .

Der VorVorstand .

Schielberg .
Mzen -Meii - « nd

Die (Gemeinde Schiel «
berg , Amts Ettlingen ,
versteigert mit . Borgfrist
bis 1 . S . 1918 am
Donnerst ?», 4. April 18 :

10 tannene Baustangen
II . Kl . , kl Hagstangen
385 ' Baumpfahle . 110
Hopsenstangen l . Kl . , 270
II . Kl . . 580 III . Kl .. 1135
IV . Kl . . 3060 Rebstecken
I . Kl .. 3735 II . Kl . und
7140 Bohnenstecken .
Freitag . 5 . April 1918 :

1 Buchenstamm I . Kl .,
10 II . Kl .. 20 III . Kl . .
46 IV . Kl . . 1 V . Kl . . ^2
Eichen III . Kl . . 8 IV .
.« ., 89 V . Kl ., 15 VI .
Klaffe . . .

Zusammenkunft jeweils
vormittags 9 Uhr beim
StathauS dahier . 1477 a
Schielberg . 98 . III . 18.

Gemeinderat :
Axtmann , Bürgmstr .

Fahrms-VersteUlMg.
Donnerstag , den 4. d. Mts ., nachmittags 2 Uhr

beginnend , werden im Auftrag

Schillersttatze 24. 1 Treppe hoch .
nachbcschriebene Fahrnisse gegen Barzahlung öf-
fentlich versteigert : 1 Schlafzimmeremnckt .uni? be.
stehend ausi 2 Betten mit Rohhaarinatratzen , 2
Nachttische unü> 1 Waschkommode mit Marmorpl . ,
1 Spiegelaufsatz , 1 Spiezietschrank , 2 Stühle , 1
Handtuchständer . 2 gr . Bilder mit Eichenrahmen ,
ferner 1 . Sofa mit 2 Fauteuils , 1 Vertikow , 1
Schreibburoau mit Stuhl , 1 Salontisch , 1 Büffet ,
1 Ausziehtisch , 6 Stühle , vcrsch. Spiegel und Bil -
der . Lüster und Lampen Vorhänge , TiW >-cken ,
Vorlasen , Teppiche , Linoleuinliiufer und Belagen ,
1 Kücheneinrichtung . Büffet , Schrank , Tisch«, Koch-
und Gasherd , Küchengeschirr , 2 gr . Koffer « nt> son¬
stigen Hausrat . 3722

Kaufliebhaber werden höflichst eingeladen .
Karlsruhe .den 3. April 1918.

Ed . Hoch , Luiseastraße 2a.

Ettlingenweier .
Stammholz-

BervigerM .

JUk
Die Gemeinde Ettli « .

aenweier versteigert in
u?rem Gemeiudewald am
Tsnnerstag . de« 4 . April
d. Äs ., mit Borgfrist bis
1 . August 1913 , imchver-
zeichnete Nutzholzstamme :

10 Eichen , von 2,92 rni

9 gtaWen
'

tum 1,81 fm
abwärt » . ^ ,33 Fichten , von IIS kr»
abwärt »,

7 Forlen, vo« 0,60 hn
abwärt »,

1 Pappel, van VI! ttn
abwärt ».

Ferner 59 Bappel -
stämme . die nicht zum
Temeindewald gehören ,
von 2,58 fm abwärt »,
auch mit Borgfrist bi» 1.
August 1918 . .

Die Zu -
sanimenkunft ist am ge-
nannten Tag vormittag »
10 Uhr beim Rathau ».

Ettlin «e«wkier , den 27.
Mär , 1918.

SNrqermeisteramt :
Lnmpp .

Lumpp , Ratschr.
Blumenküdel . Wasch -

ziiber . Gtüvder u . Kübel

zu verkauf . Liren , Küfer
u . Küblerei , Bürgcrftr . 13.

Mevaratnren werden
schnell besorgt . B10822

Veollcher

Kräutertee,

irolctäüäliss ZsM'
er K Mlsrche.

Mittwoch , de » ». April 1V1«. A. 47.
Wegen Erkrankung von Han » Bussard :

Der ZigetZnerbaron .
Operette in 3 Akten, nach einer Erzählung M . ^ okaiS

von I . Schnitzer. Musik von Johann Strauß .
Auftms l Uhr. Ende nach */«M» Uhr.

Edelsteine , i
Brillanten , Perlen ,

alten Schmuck , antike Uhren, . ;
kauft zu höchsten Preisen

B . Kamphues , Kaiserstr . 207.

Carl Schalter ,
2953 Teegroßhandlung .

Karlsruhe i . Bdn . .
Erbprinzenstrafie 40 .

Möbel
aller Art , ganze HauShal -
tungen , tauft und zahlt
die höchsten Preise das

Hof.

Versend » direkt an Private
ltaffccbrcnner

2—2 V , Pfd . fassend , Topf
form mit Rührwerk , schone
starke AuSführgz. so lange

orrat , gegen Nachn. von
MI . 6 .20 od . Voreinfendg .

Albert Neider , .«« a
Metallwarenfabrik

Hage « i Wejtf . etttcdc .

Mtili Eulra
Sicherheits -Easier -Apparat

1 . Kein Verletrcn der Haut mehr -
2. Keine Quälerei mit schlecht rasierenden Kllncea mehr »
3 . Kein fortwährender Kauf von neuen Klingen mehr .
4. Große Zeit - und Gcldersparnis .

Die handiiohlgeschliffeRen
Mulcuto-Apparate rasieren
sanft und sauber und be¬
deuten ein« wirkliche Wohl¬
tat für di« Haut .

Allen Herren , die sich
mit kratzenden u . schlecht
rasierenden Klingen müh¬
selig abquälen, wird em¬
pfohlen , den Mulcuto zu
erproben .

Tausend « Anerkenn¬
ungen.

Ich bin außerordentlich
zufrieden mit Ihrem Mul -
cuto-Apparat und hoch¬
erfreut , endlich mal nach
all den « elen und teuer »
Messern und Apparaten
ein Instrument gefunden
zu haben , mit dem ich
mich selbst rasieren kann ,
was | ut und leicht geht
u . sogar gegen di« frühere
Qual angenehm ist.

Dr. 8 ., Feld - Zahnarzt
D . F . P . 470.

Caeattrebrilcli
*ür die TrtBeen Im F« Mo aad in der Oaraison .

Apparat in Elui Nr . 1 ^ 6. — Versflberter Apparat mit Halter zum ScbSrfen
in Elui Nr. 91 und Muletitn-Rasierseife Jt 10. — Vollständ . Rasierzeug : Apparat ,
Halter zum Schärfen , Seife, Mulcuto , Garantie - Rasierpinsel und echter Leder¬

streichriemen Mulcuto in Etui Nr . 41 Jt 19 .
Fertig zum GebMuch geMhürft . — Gsrantiescheln bei
jedem Apparat — Versand fUgllch . — Preisliste gratis .

, ,lulciito " f Rasierm»s«erfabrik, Solingen .
( lammi -rnerk and Sohlsehleiferel . 189J

Fernspr. 2286 . Tel.- Adr.TMulcnto. Postscheckkonto 276 Köln.Reichsbankgirokontn

£X nio a | te . sowie neue
werden bikl . gar¬

niert u. umgearbeitet .
Goethestr . 24» Hth » .,

B10S52 S. Stock r .

Aufpolstern
von Bettrösten , Matratzen .
Diwa ? » , Kanapee » usw .
besorgt ^ olwrei KSM !.
Schutzenstr . 25 . A1M95

Heirat .
Pchilolage , im badischen

Ätaatsdienit , ?3 J -n «
«ht, evan « ., grok und
M <n ^k. aesimd . w -bt . um
eine Leben»gcfähr « n zu
finden , gesellschafll Be-
»iehungen zu gemldeten . .
gcmütsreichen . mustklie -
bend . Damen . Mitte der
20er Ivhre . in paff . Ver -
Hältnissen . Vermittlung
durch freunde od .. Eltern
erwünscht .

Angebote mit Bild »n -
ter Rr . B 10297 an die
Geschäftsstelle der . Bad .
Vresse " erbeten .

Keimt
Für meinen Bruder ,

Anfang der 30er , kath .,
30 000 Jl Vermögen , Ge .
schästsmann . in einer
Kleinstadt , sucht ich pass.
Lebensgefährtin . Eltern
oder Verwandte , gut
häusl . erzogener , junger
Damen , nicht über 26 I ..
womöglich vom Lande ,
mit entsprech . Vermögen ,
bitte ich um Vertrauens -
volle , ausführliche Mittel -
tun « . Die Frau braucht
sich in keiner Form um
das Geschäft zu küm -
mern Angeb . u . B10081
an die »Bad . Presse ' erb .

Rodle Heirat
wünscht Bäcker,und Kon --
ditor . 30 Jahre alt , _et .,
große Figur , mit Fraul .
oder Witwe , ohne Kind .,
wegen Mangel an Da -
menbekanntsckaft . a . die -
fem Wege . Etwas ^Ver »
mögen erwünscht . Einhei »
rat nicht ausgeschlossen .

Angebote « . Nr . $810811
an die „ Bad . Presse " erb .

Kind wird in gute Pflege
genom men,wo auchMutter
beiwohnen tarnt, » naeb.n.
B10810 an die Bad . Presse .

Gesnitit wird für lO Mon .
alles Lkind ein nur gute »
Vil «a«daus . wo Mutter
mitwobnen kann. Angeb .
unter B107Ö8 an die Ge «
Mffst . der . Bad . Pr .

2 Kinder
von 3 U. 10 I . werden in
gewissenhafte , liebevoll «
Pflege aegeb. auf » Land,
wo genügend Milch vor-
Händen ist. bei guter B «
zahlung . Angebote unter
Nr . VI0878 an die Ge-
schäjtsstelle d. Bad . BreA« .

iiiuiiiiiitnmiiHina
K

KiiiiimiinnuiiinMit
Tom Mittwoch bis einflMHbil . Freitag,

Martha Navellp
in ihrem neuen Film

Die Sühne .
Ein Spiel aus dem Leben von Claudia Cornelias

in 4 Akten.
Regie: Emmerich Hanns . B10879

iiMaMMMmauMiilfiHiniiiiiiamHttHratMMaiMfffavm
Täglich ron 3 —11 Uhr .

I m„ülsnunvsroln
Karlsruhe

verkauft ab heute wieder in seinem Lokal, Braueri
Schrempp , »Beiertheim « Allee l « , 3709 .2.'

Dörrfutter ,
bester Ersatz für Heu und Körner. Vorzüglich ^
SlufzutbtSfntter für ? l„ natiere . (Sack mitbringe

üHmats -Auskünste !
über Vermögen , Familienverhältnisse , Charakter w 1!
Vorleben , sowie Erhebungen in Ehescheidungs - u ^
Alimentensachen erledigt unter strengst . Verschwiege ''
heit da ? Tetektiv -u . AuSkunfts -Büro GermsRitS

Jnh . Karl Jung , Poiizei-Beanuer a . D . ;
Karlsruhe . Grbp ^ inzenstr . SS » . 3707 .-1

beninnt jeden Monat am
1 . und 16 . 2739
RLH- und Zusch « e «desd>ule
lohasna HÜm , Hirschstr. 28.

fiHOBPt &ttiÄS
den angefertigt . Schult <>
klapp «« in allen Farbc>
Willi , Schmidt . Akademil
straße 57 . pari . B105

Statt Karten.
Hedi Doldt

Karl Jentgen
Verlobte

Ostern 1918.
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SM besonderer Anzeige .

Im Aller von 31 Jahren verschied am
25 . M&rz in eifern Feldlazarett infolge semer
schweren Wwundung mein unvergeßlicher ,
!reubesorjr<er Sohn , unser innigstgeiiebter,
hsr « l»s«ute^ Bruder

il ! Lorenz
/ Tiefbauwerkmeistor in Pforzheim
Kammier beim Feldart .-ReflL Nr. 14 (3 . 8att.)

Sein sehnlichster Wunsch, seine Lieben
wiederzu sehan, gingleidernichtmErfüllung.

In tiefstem Schmerze :
Frau Marie Lorenz, Witwe , geb. Friedrich
Marie Lorenz
Kart Lorenz, Bausekrette in Singen,

z. Zt. im Felde
Joseph Lorenz, Hauptlehrerin Schluchsee.

Karterahe , den 2. April 1918.
Luisenstraße 35, IL B10924

Der Trauergottesdienst findet am Don¬
nerstag (4. April ) , morgens 7 Uhr, in der
Liebfrauenkirche statt — Die UeberfOhrung
der Leiche kann erst später erfolgen.
Von Beileidsbesuchen bitten wir abzusehen.

Mein Angestellter

flirr Bernhard Slxt
hat bei den jüngsten schweren Käm¬
pfen den Heldentod für das Vaterland
erlitten . Ich bedaure aufrichtig den
Verlust dieses pflichttreuen , eifrigen
Beamten , dem ich ein treues ^ .ndenken
bewahren werde . 3742

Karlsruhe , den 2. . April 1918.

Veit L . Mombnrger .

Es ist uns zur bitteren Gewiss¬
heit geworden , dass am 31 . Juli 1917
mein innigstgeliebter Oatte , unser
guter Vater

Albert Hodi

Unteroffizier in einem Inf.- Regt .
Inhaber der Bad . Silb . Vord .-Medalüe

im Alter ron 37 Jahren gefallen ist .
Die trauernden Hinterbliebenen .

Frag Elisabeth ffocf ?, geb . Scfiorr
und Kirler .

Karlsruhe , den 3. April 1918.
SeubertStrasse 13. B10902

Verwandten und Bekannten die traurige
Nachricht, daß am 22 . März ds. Js. mein
lieber Mann , unser guter Vater , Sohn,
Bruder, Schwager und Onkel

Hans BAhl
nach 3'/»j&hriger Pflichterfüllung den Heldep-
tod fürs Vaterland erlitten hat . B10743
Im Namen der tieftrauernd. Hinterbliebenen:

Frau Luise Bühl und Kinder .''" "imilie üitilil , Hauptlehrer
in Waidenhausen.

Karlsruhe , SchützenstraBe 49 .

Todes -Anzeige .
Hiermit geben wir die traurige Nachricht . daB nach

Oottes unerforschlichem Ratschluß unser einziger , innig¬
geliebter and unvergeßlicher Sohn , Bruder , Schwager
und Onkel

Friedrich Höhn
Inhaber des Eisernen Kreuzes

im Alter von 32 Jahren , in treuer Pflichterfüllung seit
Kriegsbeginn , im Kampfe für das Vaterland gefallen ist .

Weingarten , Karlsruhe , den 30 . März 1918.

In tiefer Trauer :
Alois Höhn , Bäckermeister.
Pauline Höhn , geb . Knock .
Elsa Lahr , geb . Höhn .
Paula Höhn .

B10S03 Berta Höhn .
Karl Lahr.

Todes -Anzeige.
Allen Kolleginnen und Kollegen die traurige

Mitteilung, dass unser langjähriger Vorstand

Herr Julius
Haas

gestern, am 1 . April, verschieden ist.
Wir verlieren durch ihn einen treuen Mitarbeiter

und werden ihm stets ein ehrendes Andenken be¬
wahren . Die Beerdigung findet am 3 . April, nach¬

mittags 1/ t5 Uhr, vom isr . Friedhof aus statt .

Karlsruhe , den 2. April 1918 . 3725

Vereinigung
bad . Putzdetaillisten - Verbände .

, Statt Kartend — Danksagung.
Für die vielen Beweise aufrichtiger Teilnahme und für die schönen

Blumenspenden beim Hinscheiden meines lieben, unvergeßlichen Gatten ,
unseres Vaters , Bruders, Schwagers und Onkels

Linns Keller, 8r.
sowie für die zahlreiche Beteiligung am Leichenbegängnis und die dem
lieben Verstorbenen am Grabe gewidmeten Worte sagen wir unsem
herzlichen, tiefgefühlten Dank. 8718

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen:
Frau Anna Keller , geb . FQnfgeld

nebst Kindern .
Karlsruhe , den Z. April 1918 .

Wißt AmlWjtinW

für Kanzleien « nd Privatgeschäfte
werden für sofort und später gesucht . 12071'

Hilfsdi 'nstmelseftelle Karlsruhe
( Stiidt . Arbeitsamt Karlsruhe )

Zähringerstrasze 100. II.

Wir suchen auf 1. Mai dö . Js .

eine jüngere kogtmslin
mit ante « Zeugnissen und Empfehlungen . Gefl .
schriftliche Angebote Unter Anfügung von Zeug -
niSnbschriftru und Referenzen erdeten an

Lebensdedürfnisverein Karlsruhe
E . G . m. b. H . 3721

Für meine Strumpf ' Reparatnranstatt
werden einige

WtrimktÄWMhmliM

8745für fofort gesucht .
RwsSöif VIeser , Kaiserstr . 153 .

Tüchtige Stickerinnen
per sofort gesucht . 3740

Geschw . Tröub ,
Hebelstrasse 23 .

Eine Partie 3310901

Kisten
60 X 60 X » , Hol,stärke
18/20 mm , zu verkaufen .

Pl >. Wahl . WieSloch.
B

»OVSöMlamhUA .
2 schöne Bettedpiche ,

3 TX». Gabeln . 2 Wasch «
Aber . »roh
Wäschesack (
SÄlob . K »l,Ienschif » blll '.g
zu Verl . Kaiserstr . 5 , III , l .

mit Aufsatz' istchen),
öS billig
B108S7

«nseraNee « « . Part .

Zylin
dcibzuyeben.

K ' iseral

Fräulein
oder KriegSinvalide mit
schöner Handschrift für
Buchhaltung per sofort
aesucht . — Angebote mit
AehallS - Ansprüchen an
I . Ettling «? & Wormser
rbeten . 8723

Z MM « .
intelligente , für Büro , La -
ger und Versand gesucht.
Angebote unter Nr . 3714
an die Geschäftsstelle der
. Bad . Presse " erb . 3.1

Hüffe !

(aus der Lehre entlassener )
für sofort gesucht .

UM o . KhM Mm
Karlsruhe . 3735

SAeilM M M °

finden Beschäftigung bei
B10795 Eedr . Iflmmefteber ,
Möbelfabrik , .ffrienjir . 25.

Maler !

Auch Meister od. Krieg ? .
Invalide , tüchtig in Holz,
farbmaserierung , kann so .
fort eintreten . 1511a

Eduard JseumaUn ,
Malergeschäft ,

Bruchsal . Telephon 70.

Wer nimmt 2 Monate
alten Knaben in nur

Klttscher ,
kräftiger , zuverlässiger ,kann sofort eintreten bei
SB10" » Wilh . Enget , 2.2

Mineralwasserfabrik ,
Markarafeustrahe

Mi

Trauer - Häte
in jeder Preislage stets vorrätig . 43 |

Sescfew . Ctatmana ,
Wa|?Ä 37

Undichte und überdrehte

-
Wasierleitungshahne »

werden sorgfältig repariert bei 2505
Wilh . Wels ® , Blechnermeister ,

__ Steiuftrahe 14 .

Todes -Anzeige.
Oott dem Allmächtigen hat es

gefallen , meinen lieben Mann , unsern
treubesorgten Vater , Schwiegervater
und Oroßvater

Johann EMier
im Alter von 64 Jahren , nach kurzer ,
schwerer Krankheit in die ewige
Heimat abzurufen .

Die fratrato Hiateptüdseiien .
Beerdigung : Donnerstag , 4 . April ,

nachmittags 2 Uhr .
'Traüerhaus : Scherrstr . 23, III .
Die Seelehmesse findet Samstag

früh 7 Uhr in der Liebfrauerlkirche
statt . B10862

1 «M M « e ?
| HlliisbliHkTtaeoenbe vlrtacbofe urt * NB ^ ' *

■ i v '

Umgehende Angebote un¬
ter Nr . B10L91 an die Ge
schäftSst. der Bad . Presse .

Me verlausen !
3farbia . weiß , gelb,schwarz .
Dem Wiederbringer gute
Belohnung oder wer mir
über den Verbleib Aus -
kunft geben kann .
B10839 Körnerstr . 30 .

• mit guten Zeugnis¬
sen , findet sofort
Stellung bei 3568
DreylnssÄ Siegel ,

Kaiserstr. 187 .

fleißiger junger

Bursche
smilitärfr .) , findet Stele .
Ü7I6 vaiserallee 60.

Eiserne od. solide

Hoiztteppe .
gebraucht , guterhalten , ca.
! m 50 hoch , zu kaufen ge-
sucht. Angeb . unt . B10874
andieBad . Presse erbeten .

Wer verkauft gegen mo¬
natliche pünktliche Ab-
zahlung Möbel evtl . ge«
brauchte . Angebote unter
Nr . Bl0906 an die Ge -
G eschäftsst . d. Bad . Presse .

1 HilssOeiter

sofort gesucht .
«I . IBur ^ l

3786 Karlsir . 43 . ,

»^ er ,
^ eJtu ' ' nen , Akten . Bücher u . s. w., beschlag-
nahmefret , unter Garantie de ? Mnftampfens
rauft zu höchsten Tagespreisen 3692'

'i ?1
. _hwara :enl, >er « <"r i Schübenstr . 73.Tel . 555 ?. x . 5557 .

Schuhkurs .
Montao , den 8. ds „

finden aufdringendesVer -
l langen im Hii 5 al » an S .
- sriieffeZstr . 37 , weitere

Schuhkurse statt. 3729
Anmeldungen Donners »

> tag , den 4. ds ., nachm . von
! 2- 4 ' ttljr daselbst .

Kcliudfliiksrei
i des bao. Krauende»«iud.

Wer erteilt Frl .
WanZslinMMi ?
Zuschrift , unt . B10gh4 a . d .
GeschO d . Bad . Presse erb .

Zu Kausen gesucht
gebrauchtes , guterh »ltenes
Klasitt . « S K !
B10LSS a . die Bad . Prejie .

Mm WWW !
au » gutem Hause zu
kaufen gesucht.

Angebote unter Nr . 8731
an die „ Bad . Presj ^ . erb .

Zu kaufen gesucht
2 Polstertüren , 1 Spiegel ,
schrank , nuftb . poliert , 1
eins . Waschkommode , Li»
noleum und Kinderbett .
Angebote unter B10905
an die . Badische Prejse " .

uwm
für größeres Anwalts¬
büro gesucht . L724

vr - 8 . hggZ k Z . Huz .
Kaiserstr . 154 .

■ pPHIpmp
Kräftiger Junge sofort

oder auf Osterei gesucht .
Schlossermeister Neinhart ,
B10761 Bachstraße 65.

Besseres , jüngeres

SrwierfräHlfi *

für sofort gesucht . 3703
Rkftaur . GSnerdämmernng,

Kaiserpassage .

Kchiü M ! i>

BimtraiiMeii
mit guten Zeugnissen zum
baldigen Eintritt gesucht .
3665 Ba ^ ftraste 4 .

U Wik
oder

junger Koch
gesucht . 3713
Darmftädter Hof ,

Hotel und Weinstube .
Karl « r,»de .

Ein einfaches , braves
WKdchen ,

da? sich willig all . häuS -
licheu Arbeit , unterzieht ,
findet auf sofort Stelle .
Zu ersrag . Akademiestr .
Nr . >63 . Z Stock . 310857

Suche auf sofort oder
15 . April ehrlich . , fleihig .

Madchen .
Zu erfragen Kaiserstr.

Nr . 19. Laden . B10870
Ordentliche ? B10849

Mädchen
p ^r iL . hlprjl gesucht .
Zweites Madchen Vorhand.

LeovolövIO 7b . ki
Sin Mädchen , das selb-

ständig kochen kann und
etwas Hausarbeit verrich -
tet , wird für sogleich oder
15. April in kl . Haushalt
gesucht . Eingang Aiihrin -

erstraße KV, 2. St ., Ecke
iähringer - und Lamm -
traße . B10731

Mädchen ,
ehrlich , fleißig , in besser .
HerrschaftShauS zu kl . Sn >
milie gesucht . B10708

Näher , bei Ar . Schaier ,
Sofienstr . 168.

Mädchen .
welches sich allen häuslich .
Arbeiten untergeht , findet
sofort oder später Stelle .

Hmrg . « nrlftf . 43 .
Schulentlafi . B, «««

i Mädchen
zur Mithilfe in Haushalt
gesucht , ^ irschstr . VI. I .

TMl. AilLiWiltchen
für sof. od. später gesucht .
Westendstr . WJ , 3 . Stock.

G»Sm«,»u. Öl ÜB

wi . ii ^ tB IIet«
en

Haushalt ohne Kinder qes .
B,w,, ' .'. i Dvuglassir . 15. pt .

SsWWeM
findet sofort oder später
Beschäftigung >bei

Färberei J . ISurir ,
37ut ttaMr . 43 ,

Weite!? .
1

wfim *
das auch kochen kann , auf
sofort aekncht . 369S.2.Ü

Beiertbeivier Aliee 5 .
Ehrliches fleißiges

Mädchen ,
nicht unter 18 Jahren auf
sofort od . 15 . April grsuckt .

Mite » », 5010889
G - ünwaid - Restaüraiit »

Nilppnrrerstrasic 2.

iiütorÄÄ
selbständig in Küche und
Haush . Auskunft erteilta ttV !>» » ! en s<r . S6, III . B, ^
tomlB HSn

in kl . Haushalt auf sofort
gesucht . 3730 .3.1

Näh , fflnrtenftr : 36 , II .

hä/Kt Mädchen
lesuclit . Martenstr . 52.
} 10908 iVrnii Schlager .

EiSBWÄ
tüchtig in Küche , Hau »-
halt , Geschäft , Kranken »
pflege , sucht passenden
Wirkungskreis . Möbel , 3
Zimmer und Küche, kann
mitgebracht werden .

AuSführl . Angeb . unter
B10912 an d . Bad . Presse .

Jüngerer 3699
HiAarSeiler

für sofort gesucht .
Färberei Rur « ,

Liarlstraße 43.
MöngtSiraii nö . MSgchen
für einige Stunden vor¬
mittags gesucht . B1075S

Hii '.>schstrnße 22, I .
Piinktl . Puhfrai » oder

Mädchen einige mal in
d . Woche vormitt . gesucht .

ffl0tItt)flr . 4Q, IL, r .
Monats dienst

Eine zuverlässige Per -
son wird für etwa Z Std .
täglich zur Mithilfe in IL
Haush .fteineWäsche ) v . alt .
kinderlos . Ehepaar grsucht »

Wilbelnistr . «&, Iii .

MtraÄfÄ
Mitterstrahe 48 .

B10759 3. Stock links.

Selbständ . Bäcker, mili -
tärsrei , sucht Stellung a.
sofort oder später .
Angebote an G . Schillin »

ger , Rintheimerstr . 12,2. Stock . BlOWö
Bess. strnnl . sucht Stel -

lung als Stütze , am lieb»
sten in Karlsruhe .

Angebote u . Nr ^ B10858 >
an die Geschäftsstelle der
^Bad . Presse " etfvtart .

Fräulein,
Mit flotter Handschrift ,sucht Beschäftig ^ nimmt
auch Heimarbeit an .

Angeboic u . Nr . B 10875
an die ..Bad . Presse " erb.
Fräulein , schon jähre -

lang in großem Betrieb
tätig , mit dem Kassenwe -
sen bestens vertraut , sucht
anderw . dauernde Stel -
lung .

Angebote u . Nr . B10842
an die ..Bad . Presse " erb .

Walristraßa .
iiiiiiitiiHiuniiiiiiiiiiiiriiina
Mittwoch bis einschl.

Freitag .

Seite FiüH &i
Schauspiel in 4 Akten.

Der karierte
Regenmantel .
Lustspiel in 3 Akten.

Der

! B Li; M .
Ausgabe des Bild- n.

Filmamt Berlin.
Auf vielseitig. Wunsch
an den Nachmittagen :
Kriüsc 'itne Augen .

j Die Tragödie ein»,
blinde» Kindes

1 > in 4 Akten. 3734

Voranieisel AbSama -
iag 2. Füm der Kail

[ Hans Heiland - Serie
!lü WS Mliira .' i out tll «n «iichtar .

P
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-
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N
I
11
s
H einfarbig und gemustert, für Kleider und Blusen,
B3 moderne Batiks

VaMoffe
bedrudd und bestickt, in weiß und farbig

m großer Auswahl

Beachten Sie unsere 3 Schaufenster ip der Kaiserstraße .

Fn unserem Lichthof auf Extra-Tischen ausgelegt:

Porzellan ,
Glaswaren

, Steingut ,

Geschwister Knopf .

mmmmmmmmmmmmmmmm ijmnmmifiiiiipn
Ii!:IIll1tI!I!!!Il!iliikI

SchuZiaseln
vorrätig in der 3741

1t
Gabelsbergerstr . 1 ,
» m Ohiteniergplati .

im Mark
tum Selbstgeber geg . Zins
und monatl . Rückzahlung
von 20 Mk. sofort zu leihen
gesucht . Angebote unter
Nr . B10820 an die Ge -
schäftsstelle d . Bad . Presse .

Goldene Brosche , altes
Familienstück , verloren
vonKarlstr ., Linkenheimer
Alice , Schönerweg , Wild -
galter entlang , Schloß -
garten , Waldstr , Abzugeb .
aeten gut - Belohnung
F . i -denftr . 28,111 . B108l6

Mk
rn eingerichtete ?

in Karlsruhe oder Um
gebung , eventl . auch Her -
renalb , zu laufen gesucht .
Angebote mit Preisangabe
unter B10907 an die Ge -
schäftsst . der Bad . Presse .

Gebrauchte , einzelne

zu taufen gesncht . Ange -
tiotc unter 23107Q4 an die
. Bad . Presse " erbeten .

i M . SchllliZZMer
zu taufen gesnttit . An-
gehote mit Preis unter
SIU0705 an die Geschäfts »
fielle der „Bad . Presse .

" 2.2

Piano ,
pebrauchteS , sofort gegen
Kasse zu kaufen gesucht.

Annebote mit Preis u .
Nr . -310725 an die . Bad .
Presse " erbeten .

Gebrauchte aber sehr
gut erhaltene 3227

Hammond-
Schreibmaschine
günstig zu verkaufen .

Underwood (ober
and ?resShstem )mit großer
Schrift , neu oder gut er -
Selten , zu kaufen gesucht .

Gest . Angebote unter
21 . .">80 au Haasenstein
& Voller Ä . - T .. Karls -
rnde i. Bd . 3227

Ein gebrauchtes . noch

Fahrrad
ohne Gummi , zu kaufen
gesucht . Winterst ». 44 «^Rusclimann . B10867

Zn kans. ges . ein Gram -
movlion und Liegestuhl .

Angeb . unt . B10709 an
die . Bad . Presset 2 .21

Vollständig . Bett , sowie
Schreibtisch aus Privat¬
hand zu kaufen gesucht .
Angeld u . Nr . 8310826 an
die . Bad . Presse " erb .

W » ftmna®.
13 Zimmer , möbl ., Garten
usw . , schöne ' l, Höhenlage ,
zu 42vcv Mk. samt Inden -
tar »» verkaufen . Angeb.
U. B1US17 and . Bad .Presse .

hlüisoerksiii .
Wohnhaus mit Scheuer ,
Stallung und sämtlichem
Zubehör sof. zu verkaufen .

P dh I Keck ,
2310706 Grötzingen .

ZchreMles Ms
in bester Stadtlage , ganz
moderne 3—4 Zimmer -
wohnungen , Bad : r . . ist
sehr billig zu verk -nisen .
Rente 7°/o. Angebote unt .
B10915 an die Geschäfts¬
stelle der . Badisch . Presse "
erbeten . 2 . 1

Zu verlaufen 1 Vertiko ,
1 Trumeau . sehr schöne
Stücke , wie neu . B10887

Götliestr . 51, Werkstatt .

Schöner Sekretär
Altertum , zu verlaufen .
Näheres unter Nr . B10817
ttt der Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " .

an gutem Blähe i . d . Nähe
Karlsruhes , Bahnstation ,
zu jedem Geschäft geeig -
net mit 2 schönen Grund¬
stücken, auch für Jnvali -
den , da guter Verdienst
ohne ohne Konkurrenz
vorhanden , zu verkaufen .
Angebote unter Nr . 10475
an oie Geschäftsstelle der
. Bad . Presse " erb . 2.2

Vwa — Durlach
an schöner Lage , mit gros!. ,
ertragreichem Garten , ist
billig zn verkaufen . An-
geböte unt . Nr . B10913 an
die . Bad . Presse " erb .

Piano ,
gute ? Instrument , für
6S0 Mk . abzugeben .
Köhler Schiikenstr . 25 , p .

HerrfchattShauS
an der Beiertheimer Allee ,
mit schön. Etage - Wohn -
ungen , erträglicher Garten
ist billig zu verkaufen .

Angebote unter 2310918
an die . Bad . Presse " erb .

Lanchsss — ßgpfteiit ,
modernes , gut gebautes
Haus in schöner Lage , 7
Zimmer , 2 Küchen , Man -
sdrden , ca . 2000qin Garten ,
mit Edelobstbäiiine » an-
gepflanzt , für Mk. 25000
verkauft . Angeb . » B10914
an die »Bad . Presse " erb .

ZW — « m!
nahe Mlililburgertor , mit
modernen schönen Woh-
nungen , ist billig zu vqr -
kaufen. Angebote unter
B1001 6 an die Bad . Presse .

Schmes Sa «ei [iIöofer
zn verkaufen . 2310927
Kr onenstr . LS , 2. St . lk s .

Eine helle Schlafzimm .«
Einrichtung bill . zuverkf .
Sachnerstr . 18 . vart .. r.

Gut erh gro ^ . Küchen »
schrank zu kaufen gesucht .
Angeb . u . Nr . 2310926 an
bi - „Bad . Presse " erb .

Kinderwagen zu kaufen
gesucht . Angebote unter
BI (»,09 cur-die Bad . Presse .

SöjülOl !« B ..

„von Schmidt " für V . Kl .
Töchterschule zu kauf . nef .

"Sdinnf , Touglasftr . 2.

ßemälde
,

einige sehr gute , sowie
» alte

9(W!Äi !Äaei
und eine Mappe

Kunstblätter
wegen Todesfall preiswert
zu verkaufen . 3720 .2,1

flnifetftt . » 8 . 4 . Stock.

Gut erhaltener ' i, Ott »
«entastet ! zu kaufen g « -
1 n rT: t . Angebote unter
Nr . {310825 an die Ge¬
schäftsstelle der . Badiichen
Presse " erbeten .

DngerFoxterrier
zu kauf , gesucht . Angeb .
cü ^ugel ). n> der Geschäfts -
stclic da - „ Bad . Presse "
unter Nr . B10Ö39.

TW II. Wer
zu verkaufen . 8310919

Kaierstr . 22 !», im Hof,
Sclireinerwerkitatt .

Mehrere schöne

Fuchsbälge
ckit vollem Winterha >
verkauft und erbittet An«
gebot Jagdaufseher Adolf
Butterer , Obergrombach,~ ' » 10880Amt Bruchsal .

Hansvorkauf .
In der Altstadt ist ein

rentabl . Wohnhaus mit
6 Wohnungen unt . gün¬
stigen Bedingungen zu
verkaufen .

Angebote n . Nr . B10903
an die Geschäftsstelle der
„Bad . Kresse " etbetein .

Serien« u. Sememroö
mit Gummi , beschlagnfr .,
eines 85 > ,zu verk . B10803
Echiitzenstr . KA, Hof part .

GcLWMZZOgWlilÜW .
Mehrere Grammophon -

platten , beschlagnfr ., billig
zu verkaufen . 2310728
gntftnfir . 50 . I ., Wtfrcr .
Gebrauchte , guierhaltene

Ireihige Ziehharmonika
zu verkaufen . Anzusehen
bei I . Wieland .
B10777 Woldstrakie 11 .

Herm - » . Taiii -Fchrrüö
nur gegen Erlaubnis , bill .
abzug . Ziihringerstr . 37,
Tel . 1142 . Fahrradhdlg
Schön . Räbmafch ., w . neu ,

. Emailherd , w . neu , zu
verk .S cht! h -n str .55,11 . B ><»»

Pferd ,
gjährige , schöne, schwarze
Schimmelstute , ist zu ver -
kaufen . Lachnerstr . Nr . 3.
Stoll . B10 »77

Zu verkaufen
ein Neitfattel , ein Zaum -
zeug , komplett , fast neu ,
bei C. A. Gmeli » , Sattler
und Tapezier , Sinsheim
n . d . lkisrnz , Rathaus .

Tchrribma ^ chint ,
owie Nähmaschine , billig

abzng . Ziihringerstr . 37 . 1.
Tel . 1142 . B10845

KMaV -Lssster
elektr . für Salon geeignet ,

Flnschcnschrank
aus Eisen f . 100 Fl . einger .,

2 Fahnen
bad . u . reichsfb . m . Stang .,

2 « taubsanger
ür Handbetrieb , sind zu

verkaufen . 3033 .3 .3
Weinbrennerstr . 2 . part .

2 holhWvsl. Zeilen
m . Rost u . Keil , ein voll»
ständ . 2schläfrig . Bett , mod .
Kücheneinrichtg ,̂ 2 Wasch»
kommoden , 1 Pfeilerkoni -
mode mit Spiegel , 1 Sitz -
badewanne .Damenschreiv -
tisch , Gasherd 4 Löcher ,
kl . Kommode zu verlaufen .

An - u . Verkauf Vraml ,
B10798 ?? rikdriihSola <, si .

bereits neu . ein Gasherd ,
3 flammig , gedeckt , mit
Gestell , ein Gartenstuhl
billig zu verlaus . Götde -
strafte 51 , Herdschlosserei .

Ein gutes , vollständiges
Bell ^ verkaufen .
parterre .

rgerstr . 13,
B10823

Herd .
gut erhalten , mit Brat¬
wärmeofen , preiswert zu
verkaufen . Schützenstr. 32.
im Hof , od . 1. Stock, Vor -
derhaus . 5810863

Eine noch guterhaltene

st zu verkauf .
B10853 SofienNr . 144. V .

Zwei polierte
Vettstetten

mit Rost (Hartholz ), ein
Kiichenschrank . 1 Spiegel
billig zu verkaufen . B, « *,

Göiheslr . 51 , Werkstatt .
Zwei einfache Betten

ohne Federnbett billig zu
verkaufen . B10814

Zähringerstr . 72,
Einfacher polierter

Schreibtisch ,
WVÄelisWranzen

zu kaufen gef . Angeb . u .
B10867 an die Bad . Presse .

1 Kücheniisch ^
100 X 65, mit Schublade ,
und eine Anzahl Küche « -
Hocker , alles neu , sind zu
verkaufen . Näh . Körner -
ftraße 33— 35 . 4 . Stock
link». B10824

Herd , sehr gut brennend ,
mittl . Größe , z . kauf , gef «
Angeb . u . Nr . SSI 0928 an
die . Bad . Presse " erbet .

«siiverjchränkchen .
Schreibtisch , Noten - und
Bücherregale , Nachttisch.
Garderobeständer , Rauch-
fervice , färb . Vorhänge
Galerien und^ Stangen .
Vogelkäfig u . Ständer zu
verkaufen . Zompetti ,
« rouenft ». 2&. IL 9310925

erKten . MelWUtt
u . eineZuchthäfin zuverk .
Baumeisterftr . 12, 4 . St . ,
B10719 bei tteaele .

Asnderliegwag . u . ttlayv -
sportwag . mitDach zu verk.
2JW7»» Lackiierstr . 18 . p . . r .

Sehr schöner Binder -
licgw . u . 1 /.Napüsportiu .
ohne Dach zu verk . Näh .
zu erfr . unt . B108S0 in d .
Ge schäftsst . d. Bad . Presse

Ein gut erhaltener
Kmd -Korbwagen
zn verkaufe » . Vi0839

Bulach . Sanvtftr . üK .

KMirmgllöeOu!
Größe 53 , zweimal gerra -
gen , zu verkaufen . B10801
t» artcnstadt , Heckenweg 18 .

2chiil ?enstr . 47 . HthS .. 2.
Stock, schöne 1 Zimmer -
Wohnung mit Küche aus

1 . Mai zu vermieten .
Näh . Vorderh . 4 . Stock.

rechts . SB10886
Schühenstr . 79. Seitenb .,

1 . Stock , ist eine Zwei -
Zimmerw » h»ung . Küche
u . Gas , auf 1 . Juli zu
verm . Näh . Vorderhaus ,
2 . Stock . , S310890

Sufienstr . 21 . 4 . Stock.
Mansarde ) , Vorderh, , ist
2 Zimmerwvhng ., Küche
mit Gas . „auf 1 . Juli zu
verm . Näh , das . 2. St .

Werderstr ., Vorderhaus ,
2 Zimmerwohnung auf
1 . Juli zu verm . Näh .
Sck >it?enstr . 54 , Vdhs . . .
3 . Stock . 2310838

WotfcS-ornRt . 28a , 8 5Cr> |
ist ein gut möbl . Zim -
mer mit sep . Eingang ,
an Herrn sosl . oder auf \
15. April zu » ermieten ,

Welnienstr .
' 37 . 4 . Stock,

möbl . Zimmer M. Bnl -
kou, mit oder ohne Kü -
chenbcnützung , zu
inictcv . . VI 0898

Zähringerstr . Nr . 13 ist
großes , unmöbl . Zim -
mer u . Küche zum Ein -
stellen von Möbeln z »
vermieten . 3310754

Keeres Zimmer
zu verm . Markgrasenstr .
Nr . 52. part . B107S5

Wiclandtstr . 12 ist eine
2 Zimmerwohnung auf
1 . Juli zu verm . Näh .
im Laden . B10 «l

l&' ielniibHttafie 24 ist eine
Mansardenwohnung v .
3 Zimmern u . Zubehör
auf 1 . Juli zu Kenntet .
Näh . 1 . Stock , 5310821

Dämenhut . schwarz- sei¬
dener , für jüngere Frau
oder Fräulein billig zu
verkaufen . B10828
Martenstr . 4N , IV , rechts .

Wafchmangs
zu -̂ verkaufen . Sofienstr .
Nr . 91 . 4 . Stock. <810871

Trächtige Ziege
( Erstling ) zu verkaufen bei
JSimmisi in Wrövingeu .
Kaiferstr . 35. II . B10S34

Herd
B ..

Schöner
guter

schöne
gute

Zeck "A„
""

zu ver
Schiit !tzenstr. LZ , Htbs . p .
Elektr.VelenchtungskSrper
1 großer Kronleuchter mit

eschl . Prismengläsern u.
Birnen , Kunstentwurf ,

1 dto . mit Zug für Speise -
od . Arbeitszimmer u . meh-
rere kleinere . 1 antike
Standuhr ^Hd 2 Leuchter,
2 OlgemWß , 2 Regula -
teure , 1 Trumospiegel m .
geschl . Glas , 1 Sofa mit
gepreßtem Plüsch , 1 Kon«
zertzitber , soft neu , zu
verlausen . B107S2

Händler zwecklos.
Bachstrasie *>5 , 1 . Stock,

I > « ppel -FIiute ,
sowie Manser - Biftole .
bereits neu , bill . abzugeb ,
B,m<» Zähringerstr . 37.

immm
zu verkaufen . Angebote
unt . Nr . B 10854 an die
. Bad . Presse " erbeten .

Eine fast neue B .« .,
Zlmmerdnsche

und eine Citzbadewanns
wecW^PIatzmaiigel abzug .

KÜ^ Wilbclmftr . 14 . I.
Zu verkaufen große »

Gemälde (Damenbildnis )
Stuttgarter Meister , mit
wertvoller Goldrahme . Zu
erfragen unter B10770 rn
der

agen unter

Schöner Grün - Pa ?agei .
gr . Kinderfreund , prejs -
wert zu verkaufen .

Nudolfstr . Rr . 8, vier -
ter Stock. B10750

Schöne 3 Zimnverwoh -
ttitnn auf 1. Juli zu
vermieten .

Näh . im Laden Brauer -
strafe 17. B 10899
Tegenseldstratze 17. Ecke

Gottesauerstratze . ist im
3 . Stock eine schöne, gr .
3 ZimmemchnNg
mit all . Zubeh . , Allein -
bewohner d . Stockwerks ,
aus 1 . Juli zu verm .
Näh . zu erfrag , im 4.
Stock daselbst . B10754

Touglasstraße 3. 3. St .,
schone 3 Zjmmertvohng .
mit Alkov u . sonst. Zu -
behör, auf 1 . Juli zu
vermieten . Näh . das.
im 1 . Stock. 3667

Essenweinstr . 3? ist eine
schöne , helle Werkstatt
auf sofort zu vermieten .
Zu ersr. Sfsenweinsir . 35,
Hinth « ., 2 . Stock. 7912»

Ariedenstrahe 16 ist eine
hübsche 4 Zimmcrwoh -
nung mit allem Z-ubehör
u . elektr. Treppenbeleuch -
tung an ruh . Familie auf
1. Juli zu vermiet . Näh.
im 1 . Stock. B10922

Niorgenstr . tt ist im 5. St .
eine fchöne 2 Zimmer -
wohnung an nur ruhige
Leute zu vermieten .
Näh . S . St .. rechts. B «- °

Philippstr . 14 sind zwei
Wohnung ., 2 n. 3 Zim¬
mer . im 5 . Stock, Gas u.
Glasverschluß , an kleine
Familie auf 1, Juli zu
verm. Näh , im 8 . S tock .

®<6effelftr . Rr . 55 , Vor»
derHaus, 3. ©U ist eine
2 Zimmeewohng .. Küche
u. Keller, auf 1 . Juli zu

. R« . 1. St .S »0SSb

Wilhelmstr . 1s ist eine
freund ! ., kleine Manfar -
denwohnnng von 2 Zim -
mer u , Küche mit Gas
n . Wasser , an nur ruh .
Leute zu vecm . Zu er -
fragen Wilhelmstr . 1 ,

Stock . 3310780
Ein schön

möbl. Dimmer
mit elektr . Licht , an der
Haltest , der elektr . Bahn ,
wenn mögl . Fräul . sof.
zu vermieten . ,

Zu erfragen in der Ge¬
schäftsstelle der „ Badisch .
Presse " unt . Nr . B10739 .

Schön möbl . Zimmer a.
sofort oder fpäter zu
verm . Näh , Rudolfstraße
Nr . 26 . rechts. B10746

Waldhornstr . 21
< Bostgebäude )

3 Treppen rechts , ttt bei
alleinstehender Dame sehr

nt möbliertes , sonniges
Zalkontzimmer auf sofort

zu vermieten . B10751 .2 .1
Ein großes , 2fenstriges

Zimmer vem *
leer , sofort zu vermieten
an einen Herrn . B10920
Leopoldstr. 19, Vdb. 3 . St

MSbl . Wohn. n. Schlaf -
zimmcr init Schreibtisch,
sehr schön . Balkon . Son
nenseite , sof . zu verm .
Turlacher Allee 15 . 2 . St .
bei Back . B10614
Adlerstr . 18, 1 Tr ., links
Essen, Zimmer . B, ««?5 .^

Akademiestr. Rr . 14. eine
Treppe , ist gut möbl .
Zimmer für sofort zu
vermieten . B10763

». •. v; .t-"rfix •
Lnd ? » mit Wohnung ' n

Beiertheim auf 1 . Juli
zn mieten gefucht.

Angebote u , Nr . 2310831
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " erbelsn .

7- § ziW >emchma
mit elektr. Licht , möciUchst
Zentralheizung , hochpar -
terre u . Gartenbenützung ,
wird in besserem Hause
der Weststadt , eventl . auch
Einsamilien - Haus , per
1 . Juli cr . zu mieten ae -
sucht. Angebote unt . Nr ,
3634 an die Geschäftsstelle
der „ Bad , Presse " erb .

wohnung mit bewohnba -
rer Mansarde (Südstadt
oder Südweststadt ) .
Angebote mit Preis u.

Nr , -310030 an die Ge -
schäftsstelle der „ Bad .
Presse " ersten .
Eine Beamten - Familie »

mit 2 größer . Kindern ,
flicht eine große 2 Zim -
mer - oder auch 3 .̂ tm -
merwohnung , etwas »stall
u . Garßen , bevorz . nahe
oder Anfang Beiertheim .

Angebote n , Nr . B10829
an die „Bad . Presse " erb .
Wohnungsgcfuch . Kleine

Familie sucht auf 1 . Juli
2 Ziminermolinnnq .

An ^ebo .e it . Ar . 2310833
an die „ Bad . Presse " erb .

Wohmulg L« i !
Kleine Familie (3 Per¬

sonen ), sucht auf 1 . Juli
eine fchöne 3 Zimmer -
wohnnit !, in ruh . Hanse ,
wenn möglich mit elektr .
Licht , von Karlstraße bis
Aorkstraße .

Angebote m . Preis unt .
Nr . BI0821 an die . Bad .
Presse " erbeten .

Gesucht auf 1 . Mai von
einer Person 2 Zimmer »
Wohnung mit Küche und
Gas . Angeb . unt . 2310659
an die „ Vad . Presse " erb .

Jung solid . Fräulein ,
sucht uett möbl . Zimmer .
e ^er. M. mit Klavier , im
Zentrum .
Angebote u. Nr . 2310843

an die „Bad . Presse " erb .
Durlach .

Möbl . Simmer
von Ehepaar mit kl . Kind
mögl . sokort gesucht.

Angebote u . Nr . SS10850
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " erbetffl -

Zum 1 . Juli
sucht kinderloses Ehevaar
modernö 3 evtl . 4 Zim¬
merwohnung , Südwest¬
stadt bevorzugt . Angeb .
mit PreiSang . u . 9310717
att die „ Bad . Presse " erb .

Kindchen sucht vi»
15. April
^ inf . möbl Zimmer
in der tststadt . Angeb.
unter B10866 an die Ge»
schäftsst . där Bad . Presse .

Junge Fraü sucht einf .
möbl . Zimmcr mit etwas
Kochgelegenheit .

Angebote u . Nr . ©10892
an die „ Bad . Presse " erb .

Wiek mZ ToZier
suchen aus 1 . Juli fchöne
2 oder 3 Zimmerwoh -
nung in fcmb . und ruhig .
Hause . ^ .

Angebote mtt VretS u .
Nr . 2310688 an die „ Bad .
Presse " erbeten .
3 Zimmerwohnung fucht

auf 1 . Juli Beamtenfa¬
milie (3 Personen ) .

Angebote u . Nr . S810853
an die Geschäftsstelle der
. Bad . Presse " erbeten .

Donglasstr . 13» 2. Stock,
gut möbl. Zimmer zu
vermieten . B10868

Gartenstr . 52, 1 . Stock,
ist ein Mansardenzim -
mer , Koch - u. Lencht-
gaS- Automat . an Frau
zu vermieten . B10909

besucht sofort 2 o». 3 .

ftimmer
« Wohnnng mit

öerkstatt . HauSverwab
tung kann noch übernom >
men werden . Wo ? fagt
unter Nr . 2310645 die Ge
schäftsst. der . Bad . Presse "

Kaiserftr . 5S^ 1V ^ ist sofort
schön . Mansarde an 2 Ar-
beit . zu vermiet . mit Kost.
Abern . an Arbeiter . k. Frl .

Rüppurrerstr . 7, II lks. , ist
ein gut möbl . Zimmer
auf 20 . April oder später
zu vermieten . B10819

Beilchenstr . 9. III ., r .,
gut möbl . Zimmer , ohne
Gegenüber , sof. zu^

ve^

MM .
Dauermieter , Familie

mit drei großen Kindern ,
sucht in d . Lst ' i .' dt Zi -ü-i»
Zimmerwobng . m . Äcan -
sarde , im 3 . od . 4 . Stock,
in sonniger Lage , auf so»
fort oder später .

Anqebote u . Nr . B10718
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " erbeten .

Junges Ehepaar sucht
zum 15 . Avril möblierte ?
Zimmer mit 2 Betten u .
Küche oder Küchenbe »
nützung .

Angebote u . Nr . 2310818
att die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " erbeten . .

Eleg . möbl.. ungen .
Zimmer

von bess . Herrn nahe
Marktplatz aus sofort . ge-
sucht , evtl . mit Pension .

Angebote mit Preis unt.
Nr 2310865 an die Ge »
schäftsstelle der . Badisch.
Preüe " erbeten .

Fräulein sucht auf 15 .
April 1 oder 2 gut möbl.
Zimmer m. Kochgelegen»
heit Angebote mit Preis
unt . Nr . B10700 an die
Geschäftsstelle der . Bad.
Press«" erbeten. .
2—3 frenndl . möblierte

Zimmer , nähe Kaiserstr.
bis Waldhornstraße , für
sofort gesucht.

Angebote an „Kaffee
Erbvrinz " . B10785

2 Zimmerw - Hnung ge»
sucht mit Küche . Leucht»
gas u. Zube^ r. auf 1 .
April oder spater.

Angebote u. Nr . 2310627
an die Geschäftsstelle der
» Bäfc . P- ege "

Gesucht 2 möbl . Zim »
mer. owgl . nebeneinan¬
der . mit GaS , zwischen
Mühlburger Tor und
Herrenstr . . ans 15. AprO
oder sofort «esucht . ^

Angebote mit PretS a >
Nr . BIO,',79 an die Ge«
schäftsstelle der . BadisÄ
Presse " erbeten .

Fräulein sucht möbl.
Zimmer , mit voller Pet »>
von . (OWadt ) »» « iZ
te« . Angel ' , u . 251090«
an die Geschäftsstelle
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